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Das preußiſche Herrenhaus
Von F Hoff

Mitglied des Reichstages und des Hauſes der Abgeordneten

Das preußiſche Abgeordnetenhaus wird mit Recht als
Hort der Junkerherrſchaft und der Reaktion nicht nur in
Preußen ſondern in Deutſchland angeſehen Das bewährte
Dreiklaſſenwahlrecht ſorgt dafür daß in der überwiegenden
zahl der Wahlkreiſe die Stimme des Volkes überhaupt nicht
zur Geltung kommt und die Wahl im letzten Ende von
einer kleinen Clique von Großgrundbeſitzern und Kreis
gewaltigen vollzogen wird gegen die es zumal bei der
oöffentlichen indirekten Wahl eine Oppoſition einfach nicht
gibt Dennoch wäre es verfehlt das preußiſche Abgeordneten
haus als die einzige Stütze des konſervativ feudalen Regi
ments anzuſehen Stark und wuchtig ſteht daneben als faſt
unangreifbare Baſtion der Reaktion das preu
iſche Herrenhaus eine Feudalkammer im vollſten Sinne des

rtes die mit unfehlbarer Sicherheit ihre Stimme erhebt
wenn irgendwo im deutſchen Vaterland die Bahnen der kon
ſervativen Politik auch nur in etwas verlaſſen werden Jn
Preußen zwar gibt es für die Herrenkammer nicht allzu viel
politiſche Arbeit Hier wird die konſervative Politik durch
das Abgeordnetenhaus ſo prompt und ſo ausgiebig beſorgt
daß der erſten Kammer im allgemeinen nichts zu tun übrig
bleibt

Anders liegen die Dinge bezüglich des Reiche s Jm
Reichstage hat die Heydebrandſche Deſperado Politik wenig
ſtens vorübergehend zu einer Ausſchaltung der kon
ſervativen Partei geführt welche am deutlichſten bei
der Deckungsvorlage für die große Heeresvorlage zutage
trat Kein Wunder daß die preußiſchen Herren ſofort
ihren politiſchen Geſinnungsgenoſſen im Reichstage zu Hilfe
eilten Gleich zu Anfang der diesjährigen Seſſion erfolgte
der bekannte Vorſtoß der echt preußiſchen Männer
unter Führung des Grafen Yorck von Wartenburg
gegen die unitariſchen Beſtrebungen des Reichstags denen
der Reichskanzler nicht den nötigen Widerſtand entgegen
geſetzt habe Und auch in den letzten Sitzungen vor Pfingſten
klang das Haus an der Leipziger Straße wider von Kampf
rufen nicht nur gegen jede Reform des preußiſchen
Wahlrechts ſondern vor allen Dingen gegen den demo
kratiſchen Geiſt der ſich angeblich im Reichstag breit mache
Klar und deutlich trat dabei zutage daß das preußiſche
Herrenhaus den Anſpruch erhebt über Preußen und über
das preußiſche Miniſterium auch die Reichspolitik
entſcheidend zu beeinfluſſen Das preußiſche
Staatsminiſterium aber fand dieſen Uebergriffen gegenüber
kaum ein Wort der Abwehr Es ließ die Reden der Richt
hofen und Puttkamer die an Scharfmacherei bezüglich der
Reichspolitik ihres Gleichen ſuchen unwiderſprochen in die
Welt hineingehen

Aus alledem geht hervor daß das preußiſche Herren
haus nicht nur für die preußiſche ſondern auch für die deutſche
Politik einen nicht zu unterſchätzenden reaktionären Faktor
darſtellt Unter dieſen Umſtänden dürfte es angezeigt ſein
die Art der Zuſammenſetzung des Herrenhauſes und die da

durch bedingte politiſche Struktur desſelben etwas näher zu
beleuchten Dabei iſt feſtzuſtellen daß das heutige Herren
haus eine reine Feudalkammer darſtellt auf deren
Zuſammenſetzung das preußiſche Volk als ſolches auch nicht
den geringſten Einfluß auszuüben in der Lage iſt Das
war nicht immer ſo Nach der preußiſchen Verfaſſung vom
31 Januar 1850 war auch das Herrenhaus wenn auch nur
im beſchränkten Sinne eine Wahlkammer Die Artikel
65 bis 68 der preußiſchen Verfaſſung beſtimmten daß das
Herrenhaus aus einer gewiſſen Anzahl von erblichen
und vom König ernannten daneben aber aus 90 in
beſonderen Wahlbezirken und aus etwa 30 von den Ge
meinderäten der größeren Städte zu wählenden Mit
gliedern beſtehen ſolle Dabei durfte die Zahl der erblichen
und ernannten Mitglieder diejenige der 120 gewählten nicht
überſteigen

Das jetzige Herrenhaus hat den Charakter als Wahl
kammer völlig verloren Es verdankt ſeine Struktur den
romantiſchen Jdeen König Friedrich Wilhelms IV van
Preußen Auf Drängen dieſes Königs hob das erzreaktionäre
Abgeordnetenhaus im Jahre 1853 die Artikel 65 bis 68 der
preußiſchen Verfaſſung auf und erſetzte ſie durch die ſum
mariſche Beſtimmung Die erſte Kammer wird
durch Königliche Verordnung gebildet Die
auf Grund dieſer Verfaſſungsbeſtimmung erſchienene König
liche Verordnung vom 12 Okt 1854 bildet noch jetzt die
Grundlage des Herrenhauſes Danach beſteht das Herren
haus aus den großjährigen Prinzen des Königlichen Hauſes
aus Mitgliedern mit erblicher Berechtigung und aus
Mitgliedern welche vom Konig auf Lebenszeit ber ufen
werden Der König hat das Recht die erbliche Berechtigung
zu verleihen Für diejenigen Mitglieder welche auf Lebens
zeit ernannt werden ſteht gewiſſen Organiſationen bezw
Verbänden das Präſentationsrecht zu u a den für
jede Provinz zu bildenden Grafenverbänden den Verbänden
der durch ausgebreiteten Familienbeſitz ausgezeichneten Ge
ſchlechter welche mit dieſem Recht begnadigt ſind den Ver
bänden des alten und befeſtigten Grundbeſitzes einer jeden
Landesuniverſität und denjenigen Städten denen vom König
dies Recht beigelegt iſt Außerdem hat der König das Recht

und zwar in unbeſchränkter Zahl Perſonen durch be
ſonderes Vertrauen ins Herrenhaus zu berufen

Auf Grund dieſer Beſtimmungen zeigte das Herrenhaus
im Jahre 1914 nach der amtlichen Druckſache folgende
Zuſammenſetzung

Erbliche Mitglieder 1795Für die vier großen Landesämter 1

Kronſyndici 11Aus Allerhöchſtem Vertrauen 89
Aus Domſtiftern
Aus provinziellen Grafenverbänden 8
Aus den Familienverbänden 17
Aus dem alten befeſtigten Grundbeſitz 88
Aus den Landesuniverſitäten 10
Aus den Städten 50

Zuſammen 356
Von den vorſtehend aufgeführten Mitglieder können

höchſtens die Vertreter der Städte und Univerſitäten und ei
Teil aus Allerhöchſtem Vertrauen Berufenen als bürger
liche Elemente angeſprochen werden Alle anderen Mit
gliedr gehören dem Adel und zwar zumeiſt dem grund
beſitzenden feudalen Adel an Beſonders bevorzugt
iſt dabei der oſt el biſche Adel Von den 356 Mitgliedern
entſtammen 220 den oſtelbiſchen Provinzen Oſtpreußen Weſt
preußen Brandenburg Poſen Pommern und Schleſien wäl
rend auf die übrigen Provinzen Preußens nur 136 Mit
glieder entfallen Damit iſt der überwiegend oſtelbiſche
Charakter des Herrenhauſes dargetan Gewiß ka
nicht beſtritten werden daß im Herrenhauſe beſonders auch
unter den aus Allerhöchſtem Vertrauen berufenen Pe
ſonen manche bedeutende Köpfe ſitzen Der Charakter de
ganzen Hauſes als einſeitig konſervativ feudal wird dadurch
nicht berührt Die große Mehrheit des Herrenhauſes wird
von dem mit erblicher Berechtigung oder mit dem Präſen
tationsrecht begnadeten grundbeſitzenden Adel gebildet
der dem modernen Preußen und Deutſchland mit ſeinen neuer
wirtſchaftlichen und kulturellen Kräften mit ſeinen neuen
ſozialen und politiſchen Problemen zumeiſt völlig verſtänd
nislos gegenüber ſteht

Dabei beſteht das Herrenhaus in Permanenz und iſt
unauflöslich Geändert werden kann die Königliche
Verordnung vom 12 Oktober 1854 nur unter Zuſtimmung
beider Kammern alſo des Herrenhauſes ſelber Nur ein
Machtmittel beſitzt die Krone bezw die Regierung gegen
über dieſem feudalen Hauſe die Möglichkeit eines
Peersſchubs die durch die nichtbegrenzte Zahl
der aus Königlichem Vertrauen zu berufenen Perſonen ge
geben iſt Daß davon Gebrauch gemacht werden oder daß
doch damit wie in England gedroht werden müßte wenn in
Preußen eine wirklich freiheitliche und fortſchrittliche Politil
betrieben werden ſoll dürfte kaum zweifelhaft ſein Jeden
falls wird man in dem Kampfe um den Fortſchritt um eine
der modernen Entwickelung entſprechende freiheitliche und
liberale Geſtaltung der preußiſchen und auch der deutſchen
Politik auch mit dem preußiſchen Herrenhauſe als einen nicht
zu unterſchätzenden Faktor zu rechnen haben
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Jm Verlag von Georg Weſtermann
wird demnächſt ein Werk erſcheinen dgs ſichbetitelt Deutſchland und die eutſchen vom
amerikaniſchen Geſichtspunkt aus betrachtet von
Price Collier Deutſche Ueberſetzung von
L von Kraatz Das objektiy geſchriebene Buch
hat in Amerika großes Aufſehen erregt und
wird vorausſichtlich auch in Deutſchland viel
beſprochen werden Der hier wiedergegebene
Auszug aus dem Kapitel Der Kaiſer wird
unſere Leſer ſicherlich intereſſieren

Jeder gelegentliche Beobachter des engliſchen Lebens
würve ſich genötigt ſehen über Sport zu ſchreiben gerade
ebenſo wie er in Jndien über Kaſten ſchreiben und in
Amerika das übertriebene Jntereſſe an politiſchen Dingen
hervorheben würde Jn Deutſchland mag er ſich hinwenden
wo er will ob er die Armee betrachtet Erkundigungen über

die Marine einzieht die Verfaſſung ſtudiert das Gewerbe

Feuilleton
Die Schule im Hauſe

Das Wunder der Maria Monteſſori
Von Dr H Barth

Es iſt ungemein lehrreich zu deobachten wie Gedanken
geboren auf weit voneinander liegenden Gebieten ſich zu
einem höheren Gebilde vereinigen und die Löſung einer
lange für ausſichtslos gegoltenen Frage bringend großen
rer Segen und Freude ſpenden

äglich und ſtündlich bereiten Eltern und Lehrern die
Schwierigkeiten ſtets wachſende Sorge die aus der Auf
löſung des Familienlebens entſpringen Der Schule werden
Erziehungsaufgaben zugeteilt die ſie nicht bewältigen kann
und auch das Vaterhaus ſieht ſich vor Fragen geſtellt zu
deren Löſung weder Vater noch Mutter Kraft und Be
fähigung haben Dieſe Zuſtände beſchränken ſich nicht nur
auf die Kreiſe des Proletariats ſie ſind auch überall dori
anzutreffen wo das Elternpaar tagsüber des Erwerbs wegen
ſeinem Heim fernbleiben muß

Dieſem Problem in großzügiger Weiſe näher getreten zu
ſein iſt das Verdienſt des Generaldirektors der Römiſchen
Geſellſchaft für zweckmäßiges Bauweſen Edoardo Talamos
Jn den Jahren 1884 bis 1888 befiel die Stadt Rom ein
wahres Baufieber Häuſer und Wohnungen wurden nicht
nach ſozialen und geſundheitlichen Grundſätzen hergeſtellt
ſondern nur nach denen einer möglichſt hohen Bodenrente

So entſtand der Stadtteil San Lorenzo die Anſied
lung der ärmſten Volksklaſſen Hier in dem Bezirke des
wirtſchaftlichen und ſittlichen Elends kaufte die genannte Ge
ſellſchaft 58 Häuſer 30 000 Quadratmeter 1600 Wohnungen
an und baute ſie nach techniſchen und hygieniſchen Grund
ſätzen aus Die neuen Bewohner fanden reine Räume Gänge
und Stiegen weite Höfe geſchmückt mit Blumen und Rafen
vor und auch Bäder Die Erhaltung dieſes Zuſtandes über

trug die Geſellſchaft einem allmonatlich wechſelnden Aus
ſchuſſe den die Mieter ſelbſt wählen

Da die unbeaufſichtigten Kinder beſonders die noch nicht
ſchulpflichtigen die Reinlichkeit der Gänge Treppen und Höfe
gefährdeten entſchloß ſich die Geſellſchaft ein Kinderheim
für den Häuſerblock zu errichten deſſen Beſuch an die Be
dingung geknüpft iſt Die Mütter müſſen ihre Kinder ſauber
ins Kinderheim ſchicken und die Leiterin in ihrem Er
ziehungswerk unterſtützen

Dieſes ſchöne Unternehmen wäre jedoch nur unvollſtändiggeblieben hätte nicht eine edle wiſſenſchaftlich und päda

gogiſch gebildete Frau Dr Maria Monteſſori ihre Kraft
dem Kinderheim gewidmet Was dieſes Genie geadelt durch
großen Scharfſinn und tiefe Menſchenliebe leiſtet klänge
märchenhaft läge nicht ihr Buch Selbſttätige Erziehung im
frühen Kindesalter vor uns und enthielte es nicht zahl
reiche Photographien die das Dargelegte beſtätigen Was
hier Kinder von 434 7 Jahren zuwege bringen iſt eigent
lich eine Bankerotterklärung unſerer bisherigen Schularbeit
Unſer Unterricht und auch die Erziehung vollzieht ſich gegen
die aufkeimende Natur da ſonſt Belohnungen und Strafe
Aneiferung und Tadel nicht eine ſo große Rolle in Schule
und Haus ſpielen dürften Auf den Pfaden Séguins Jtards
und Preyers wandelnd wendet Frau Dr Monteſſori die Be
handlungsvweiſe ſchwachſinniger auf normale noch nicht ſchul
pflichtige Kinder an da dieſe jenen durch Mangel an Muskel
beherrſchung Entwickelung der Sinne Aufmerkſamkeit wie
durch Unbeſtändigkeit und Sprechunfähigkeit gleichen Alle
Methoden wiſſenſchaftlicher Experimentalpädagogik und
pſychologie beherrſchend hatte die geniale Frau den Grund

ſatz Wundts ſich angeeignet daß alle Methoden auf eine
zurückgeführt werden können nämlich das Objfekt ſorgfältig
zu beobachten und darüber Buch zu führen

Dies geſchieht denn auch in reichem Maße Nicht nur
die Körperentwickelung wird allwöchentlich genau regiſtriert
auch jede Gemüts und Geiſtesregung vermerkt Jedes
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ſchablonenmäßige Behandeln der 40 50 Kinder iſt ausge
ſchloſſen Die Kleinen werden ſtudiert in ihrer Freiheit
nicht beeinträchtigt und entſprechend ihrer ſich offenbarenden
körperlichen und ſeeliſchen Entwickelung zu paſſenden Beſchäf
tigungen hingeleitet Deshalb herrſcht in dieſer bankloſen
Schule Freude Entgegenkommen und Herzlichkeit Aus
dieſem Milieu entwickelt ſich eine Zucht die im Gegenſatz
ſteht zu der in unſeren Schulen Es iſt die Zucht die nötig
iſt beim Gehen Tragen Bewegen in Gruppen zwiſchen
Gegenſtänden die Zügelung des ganzen Menſchen die Vor
bereitung für die vom Leben geforderte Selbſtbeherrſchung
Von hier aus führt ein kurzer und ſicherer Weg zur Selbſt
ſtändigkeit jener Eigenſchaft die jetzt immer mehr notwendig
wird Hierzu iſt im Kinderheim viel Gelegenheit Die einen
verwahren und reinigen die Ueberkleider die anderen tragen
Speiſen und Getränke an die kleinen Tiſche dieſe waſchen
das Geſchirr während jene es ahtrocknen So geht es auch
mit der Pflanzen und Tierzucht

Nebſt der Förderung der körperlichen Geſchicklichkeit ge
nießt die Pflege der Sinne ganz beſondere Beachtung denn
dies iſt die Grundlage aus der die ſtaunenswerten Erfolge
des Leſe Schreib Zeichen und Sprachunterrichtes ſprießen
Vorerſt kommen die Finger an die Reihe Die Kleinen über
das Knöpfen mit großen Knöpfen mit Perlmutterknöpfen
Wäſche mit runden Knöpfen Schuhe das Schnüren von
eibchen und Schuhwerk das Zuhaken von Haken mit Oeſen

das Knüpfen von Schleifen und ähnliches Nun folgen die
Atmungsübungen woran ſich dann die der Lippen der Zunge
und der Zähne ſchließen Darauf geht es ans Bauen und
Tonformen Der Taſtſinn wird bei verbundenen Augen
an hölzernen Brettern geſchärft die mit Stoffen verſchiedener
Rauhigkeit überzogen ſind Auch geometriſche Formen diein Bretterausſchnitte paſſen dienen dem eigen Zwecke

Das Geruchsvermögen wird an Blumen Brot Butter Oel
Eſſig und anderem geſtärkt Aehnlich der Geſchmacksſinn
Eine beſondere Beachtung wird dem Geſichtsſinn zuteil Do
werden verſchieden große Einſatzfiguren in die paſſenden
Oeffnungen geſetzt Stäbe ungleicher Länge in ſich ver
jüngender Art geordnet Würfel mannigfaltig lang hoch



des heutigen politiſchen Partekkampfes oder die Ergebniſſe
der ſozialen Geſetzgebung entwirrt ob er ſich die Ver
gnügungen der Deutſchen während der Kieler Woche oder die
Ruderwettkämpfe in Frankfurt anſieht immer wird er
ſich dem Kaiſer gegenüber befinden

Der Wiſſensdurſtige beſucht Berlin Potsdam oder Wil
helmshöhe macht einen langen Schritt bis nach den Schiff
werften von Hamburg oder Bremen dem Nordſeekanal oder
dem Kieler Hafen mit ſeiner Flotte von Kriegsſchiffen oder
richtet die Augen in die Luft empor um ein lenkbares Luft
ſchiff von einer 50 Meilen langen Fahrt über die Oſtſee
gen London heimkehren zu ſehen immer iſt der Kaiſer
da Sieht er einen im Gebüſſch verſteckten Landſitz oder die
ſauberen breiten Straßen und die Ausſchmückungen der
Hauptſtadt handelt es ſich um einen Streit über innere oder
eine Frage auswärtiger Politik die Hand des Kaiſers
ſteckt darin Seine Anſicht ſein Einfluß alles war er ge
ſagt oder nicht geſagt hat iſt unlösbar mit dem Geſpinſt und
Gewebe des deutſchen Lebens verflochten

Man mag ihn mögen oder nicht mögen billigen oder
mißbilligen Selbſtherrſchaft gutheißen oder verabſcheuen die
weitreichende Diſziplin bewundern oder die eherne Form
zu der manches im deutſchen Leben gegoſſen iſt bedauern
für den Augenblick iſt alles das ganz Nebenſache Hier iſt
ein Mann der in einem Vierteljahrhundert ſo ſehr in das
Leben einer Nation hineingewachſen iſt die die mächtigſte
auf dem europäiſchen Feſtlande und eine von den drei mäch
tigſten der ganzen Welt iſt daß man es nirgends berühren
kann ohne ihn zu berühren und ihn jedesmal in Betracht
ziehen muß mag man es nun von dieſem oder jenem Ge
dankenwinkel oder Geſichtspunkt aus betrachten

Mir perſönlich wäre es lieber geweſen wenn dieſes
Kapitel ungeſchrieben geblieben wäre Jch finde keinen Ge
ſchmack daran lebende Perſonen zu erörtern und zu analy
ſieren ſelbſt wenn ſie von ſolcher geſchichtlichen und ſozialen
Wichtigkeit und von ſolcher Bedeutung ſind daß man ihnen
gegenüber das ſprichwörtliche Recht der Katze die den Kaiſer
anſehen darf genießt Aber man könnte ebenſo leicht vor
ſeinem eigenen Schatten wegſpringen wie über Deutſchland
ſchreiben ohne den Kaiſer zu erwähnen Wenn die Sonne
hinter irgend einer Phaſe oder Abteilung deutſchen Lebens
ſteht iſt der entſtehende Schatten allemal der Kaiſer

Das ſage ich nicht irgend jemand zu gefallen denn in
Deutſchland und auch in vielen außerhalb Deutſchland ge
legenen Weltgegenden wird dieſer Umſtand als ungünſtig
oder gar beklagenswert angeſehen Es iſt aber eine ſo un
beſtreitbare Tatſache daß ſogar eine ſo flüchtige Schilderung
Deutſchlands wie die vorliegnde rettungslos ſchief auslaufen
würde wenn dieſe Perſönlichkeit nicht erörtert würde Das
Leben in Deutſchland iſt ſo voll von ihm daß jeder der von
den letzten 25 Jahren ſchriebe ohne näher auf Wilhelm II
Deutſchen Kaiſer einzugehen alle Fragen Einrichtungen
und Probleme Deutſchlands ungelöſt laſſen würve

Als vielleicht hervorragendſte und bekannteſte wenn
auch nur oberflächlich gekannte Geſtalt der ganzen Welt iſt
der Deutſche Kaiſer wohl ſelten der Aufmerkſamkeit irgend
eines beobachtenden Menſchen entgangen Sein Bild iſt
überall zu ſehen und ſein Name auf jeder Zunge Er iſt
dem Engländer ebenſo geläufig wie Lloyd George dem
Amerikaner ebenſo wie Rooſevelt dem Franzoſen ebenſo wie
Dreyfus dem Ruſſen ebenſo wie der Zar und dem Chineſen
oder Japaner ebenſo wie ihre bedeutendſte politiſche Per
ſönlichkeit Und dennoch möchte ich behaupten daß ihn ver
gleichsweiſe nur ſehr wenige innerlich und äußerlich ſo
kennen wie er iſt

C2nnm neund breit verwendet Spulen in den Grundfarben und in
Zwiſchenfarben benutzt

Auch das Gehör wird nicht vernachläſſigt Die Gehör
ſchärfe wird durch hübſche Spiele geprüft der Rhythmus beim
Geſang und Marſchieren gepflegt durch Glocken Flöten und
Trommeln die Stärke und Tonhöhe gezeigt Der Zweck all
dieſer in geänderter Form täglich ſich erneuenden Uebungen
iſt eine Selbſterziehung durch Vervollkommnung der ſinnlich
pſychiſchen Vorgänge Der Lehrer hat nur die Aufgabe jenen
Sinn der geſtärkt werden ſoll möglichſt zu iſolieren

Haben nun die Sinne eine genügende Sicherheit erreicht
ſo drängt das Kind von ſelbſt auf ſeine intellektuelle Ve
tätigung hin Des Führers Amt iſt es nun wieder die innere
Aufmerkſamkeit des Kindes zu iſolieren um es ſo von Ein
drücken zu Vorſtellungen vom Konkreten zum Abſtrakten und
Aſſoziierten hinzuführen Nur gilt als Haupterfordernis
daß ſich der Lehrer ſo wenig als möglich einmiſche und

durchaus nicht zulaſſe daß das Kind an einer übermäßigen
Anſtrengung der Selbſterziehung ſich abmühe Darin liegt
ſeine größte Kunſt Seine drei Merkworte lauten Bündig
keit Einfachheit Sachlichkeit

Der Weg der die Kleinen zum Schreiben führt iſt ein
doppelter Zuerſt werden die Schriftformen im Umriß nach
gefahren und dann mittels färbender Stifte ausgefüllt So
dann überfährt das Kind bald bei offenen bald bei ge
ſchloſſenen Augen die aus Sandpapier ausgeführten Schreib
buchſtaben bis es deren Form ſich eingeprägt hat Um nun
den beim Schreiben in Verwendung kommenden Musfkel
mechanismus zu üben überfährt das Kind die Sandpapier
zeichen mit dem Zeige und Mittelfinger der rechten Hand
und endlich folgt es mittels eines Holzſtiftes der Form eines
durchfurchten Schriftzeichens Die Erfolge dieſer Lehrweiſe
ſind wohl überraſchende Nach 224 Monaten ſchreiben die
Kleinen ganz frei ohne Hefte alles Vorgeſprochene nach
Auch die Art wie ſie leſen und rechnen lernen iſt ſo einfach
und pfychologiſch daß die Beſucher des Kinderheims Staunen
und Rührung nicht unterdrücken können Jn 14 Tagen leſen
zu lernen und das Heleſene zu verſtehen iſt wohl ein wahrer
Triumph der Lehronſt

Hierfür gilt als beſter Beweis die raſche Verbreitung
dieſer Schultype Das erſte Kinderheim Oasa dei Bamhbini
war am 6 Januar 1907 im Bezirke San Lorenzo in Rom er
öffnet worden Am 7 April und am 4 November desſelben
Jahres folgten weitere zwei ſolcher Anſtalten am 18 Oktober
1908 die Humanitäre Geſellſchaft in Mailand nach und 1909
die Waiſenhäuſer und Kleinkinderſchulen der italieniſchen

Schweiz Nach gleichen Grundſätzen geleitete Anſtalten ſind
jetzt in Jtalien ſehr häufig viele darunter von Gemeinden
errichtet Auch in Frankreich England den Vereinigten
Staaten von Nordamerika und Indien ſind heute ſchon zahl
reiche ſolcher Schulformen in Betrieb
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Der Deutſche Kaiſer ebt ſeine Aufgabe Jn ſeinem
erſten Erlaß an ſein Volk erklärt er er habe die Regierung
im Aufblick zu dem Könige aller Könige übernommen und

Gott gelobt nach dem Beiſpiel ſeiner Väter ein gerechter
und milder Fürſt zu ſein und Frömmigkeit und Gottesfurcht
zu pflegen Er hat wie vor ihm ſein Großvater und
Friedrich der Große verkündigt daß er ſich als Diener ſeines
Volkes anſähe Ganz gewiß gibt es im Deutſchen Reiche
keinen Mann der angeſtrengter arbeitet und was noch
viel ſchwerer iſt und viel mehr Selbſtverleugnung erfordert

kein Menſch erhält ſich beſſer für ſeine Arbeit imſtande
als er es tut Er ißt kein rohes Fleiſch nimmt faſt gar
keinen Alkohol zu ſich raucht ſehr wenig ißt abends nicht
viel und nur ganz leichte Sachen geht früh zu Bett und ſteht
früh auf Er reitet geht ſpazieren geht auf Jagd ſpielt
Tennis und hält ſich ſo viel in friſcher Luft auf wie ſeine
Pflichten es ihm geſtatten

Für einen Amerikaner iſt es nicht leicht das Benehmen
eines Selbſtherrſchers mit dem eines Mannes der ſich für
den erſten Diener ſeines Volkes erklärt zu vereinigen Viel
leicht wird es nicht ſo widerſprechend klingen wenn man es
anders ausdrückt Was der Kaiſer meint und was alle
Fürſten die an ihr Herrſcherrecht glauben meinen iſt nicht
daß ſie Diener ihres Volkes ſind ſondern Diener ihrer
eigenen Verpflichtungen gegen ihr Volk und der aus ihnen
erwachſenden Aufgaben Erhebt der Monarch dann außer
dem noch Anſpruch auf Gottesgnadentum ſo nimmt ſeine
Verpflichtung und ſein Dienen die erhabenſte und heiligſte
Bedeutung an

Daß Wilhelm II die intereſſanteſte Hauptperſon der
Welt iſt liegt nicht nur an ſeiner Beanſpruchung eines gött
lichen Verhältniſſes zu ſeinem Staat noch an ſeiner eigenen
kraftvollen und elektriſierenden Perſönlichkeit ſondern dar
an daß es ihm freiſteht dieſe Perſönlichkeit ungehindert zur
Entwickelung und zum Ausdruck zu bringen Politiker
nehmen in demſelben Grade an Macht und Bedeutung ab
wie die Wähler an Zahl und Einfluß zunehmen Ein Genie
muß ſich ſelbſt treu bleiben um zu voller Blüte zu gelangen
Es iſt unmöglich ſich um die Gunſt eines Wahlkreiſes zu be
mühen und gleichzeitig ganz man ſelbſt zu bleiben Der
Deutſche Kaiſer ift weniger als irgendein anderer Herrſcher
durch Rückſichten auf Volksgunſt behindert und dabei leitet
und beeinflußt er nicht etwa ruſſiſche Bauern oder türkiſche
Sklaven ſondern ein unterrichtetes aufgeklärtes und ehr
geiziges Volk Dieſe Zuſammenſtellung ſteht in der heutigen
Welt natürlich einzig da und die Deutſchen ſcheinen ihren
Herrſcher im ganzen trotz gelegentlicher Streiche die heimiſche
und ausländiſche Kritik herausfordern als einen wertvollen
Beſtand zu betrachten

Wir haben hier eine vielſeitige und kraftvolle Perſön
lichkeit von makelloſem Charakter vor uns in deſſen ehrliche
Abſichten und hingebenden Eifer für die Jntereſſen ſeines
Landes ſelbſt ſein bitterſter Feind keinen Zweifel ſetzt Das
Ausland wirft ihm nichts weiter vor als daß er Deutſch
land in den letzten 25 Jahren ſo mächtig gemacht hat daß
es zu einer Gefahr für andere Mächte geworden iſt und im
Jnlande bekrittelt man nur ſeine gelegentlichen unvorſich
tigen Aeußerungen

Ribots erſte Tage

Frankreichs neuer Miniſterpräſident der greiſe Herr
Ribot verwendete den Mittwoch Nachmittag zu Antritts
beſuchen bei den in Paris beglaubigten Botſchaftern Seine
Unterhaltung mit Freiherrn v Schön den er ſeit vielen
Jahren kennt war eine beſonders liebenswürdige Das
Amtsblatt der franzöſiſchen Regierung vom Donnerstag ver
öffentlicht die Ernennung der drei Unterſtaatsſekretäre mit
denen Ribot ſein Kabinett ergänzt hat Guernier Unter
ſtaatsſekretär für die Handelsmarine iſt ſeit 8 Jahren Ab
geordneter und erſt 38 Jahre alt Er war urſprünglich Mit
glied der radikalen Linken entwickelte ſich ſpäter nach rechts
hin und ließ ſich bei der Gruppe der Republikaner der
Linken einſchreiben Der Unterſtaatsſekretär des Jnnern
Le Chorpy gehört ſeit 7 Jahren der Kammer an und iſt
Mitglied der demokratiſchen Linken Der Unterſtaatsſekretär
im Kriegsminiſterium Margaime wurde 1910 zum erſten
mal Abgeordneter Er iſt einer der ſeltenen Politiker die
von Beruf nicht Rechtsanwälte ſind Er iſt nämlich von
Haus aus Jngenieur Er gehört der Gruppe der geeinigten
Radikalen an und iſt das einzige Mitglied dieſer Partei
das in das Kabinett eingetreten iſt Die Folge davon iſt
denn auch daß ſeine Partei ihn verleugnet Das wichtigſte
Provinzorgan der geeinigten Radikalen die Depèche de Tou
louſe die auf den Südweſten Frankreichs einen unvergleich
lich ſtärkeren politiſchen Einfluß ausübt als irgendein haupt
ſtädtiſches Blatt auf ſeine Pariſer Leſer ſchreibt über die
Lage Die Miniſterkriſe iſt fortwährend vom erſten bis zum
letzten Tage durch das dauernde Eingreifen des Elyſees ge
fälſcht worden Die Kombination Ribot iſt eine Zahlungs
leiſtung auf den Schuldrückgang den die Präſidentenwahl des
vergangenen Jahres hinterlaſſen hat Wenn dieſe Abſchlags
zahlung wenigſtens die ganze Schuld tilgen würdel Man
regiert nicht gegen 250 Republikaner die entſchloſſen ſind
ihre Mitwirkung einer Regierung zu verſagen die ihnen
keine Bürgſchaften bietet Herr Ribot fühlt die Gefahr und
er der den ſchärfſten und heftigſten Kampf gegen die Ein
kommenſteuer führte kündigt heute ſeine Abſicht an dieſe
Reform dem Voranſchlag von 1914 einzuverleiben Herr
Ribot iſt ein geſchickter Mann Er wird radikal werden um
das Kabinett zu retten Aber er ſteht nicht mehr in dem
Alter wo man erfolgreich die verführeriſchen Sirenen ſpielen
kann Was immer er verſprechen mag wie ſchön er immer
ſeine Regierungserklärung formen kann Herr Ribot vrertritt
in Wirklichkeit nur eine Politik die Politik des Widerſtandes
gegen die Demokratie auf dem Marſche Die Demokratie iſt
es die ihn beſiegen wird Herr Ribot iſt indeſſen durchaus
kein Lamm das ſich widerſtandslos abſchlachten läßt er be
reitet im Gegenteil laut V eine geſchickte und energiſche
Verteidigung vor Jn ſeiner Regierungserklärung wird er
vorausſichtlich ankündigen daß er keinen Tag lang an der
Gewalt zu bleiben entſchloſſen iſt wenn er nicht eine rein
republikaniſche Mehrheit um ſich hat Dieſe Erklärung wird
ſicher ihren Eindruck nicht verfehlen und vorausſichtlich nicht
wenige geeinigte Radikale beſtimmen bei der entſcheidenden
Abſtimmung nach der Jnterpellation des Abgeordneten Herrn
Dalimier umzufallen welche drohenden Entſchließungen die

Partei auch gegen diejenigen Mitglieder faſſen mögebeſchloſſene Parteizucht nicht beobachten würden öoe die di

Deutſches Reich
Der neue Oberpräfdent von Poſen

Als Nachfolger des verſtorbenen Oberpräſidenten von
Schwartzkopffin Poſen iſt wie halbamtlich verlautet
der Unterſtaatsſekretär im Staatsminiſterium von
Eiſenhart Rother beſtimmt

Durch Schaden wird man klug

Die e i Beſoldungs vorlage iſt geſtern im
Abgeordnetenhauſe nach verhältnismäßig nur kurzer Debatte
in der zweiten Leſung unverändert einſtimmig angenommen
worden Auch Zentrum und Sozialdemokratie ſtimmten mit
den anderen für die Vorlage Hätten beide Par
teien im Reichstage dieſelbe Haltung eingenommen und die
dortige Vorlage nicht zum Scheitern gebracht ſo hätten die
Reichsbeamten die durchaus notwendigen Zulagen die jetzt
die preußiſchen Kollegen erhalten werden ebenfalls bekommen
Jm Reichstage aber ſtellten ſich Sozialdemokratie und Zen
trum auf den Standpunkt Alles oder nichts ein Verfahren
das ſchließlich dahin führen mußte daß alle Beamten auch
diejenigen über deren Aufbeſſerung Regierung und Parla
ment völlig eins waren leer ausgehen mußten Die Erbitte
rungen unter den Beamten die ſofort Platz griff nachdem im
Reichstage ſämtliche Töpfe entzwei geſchlagen waren hat nun
doch auf die beiden genannten Parteien nach Preußen hin
über aufklärend gewirkt Das Zentrum hatte bereits in
der Kommiſſion eingeſehen daß das Reichsverfahren auf
Preußen nicht angewendet werden dürfe die Sozialdemokatie
freilich hat in der Kommiſſion noch ihren opponierenden
Standpunkt innegehalten ſie brauchte Zeit bis zur Plenar
verhandlung um auch ihrerſeits umzulernen oder um in
dem Jargon der ſozialdemokratiſchen Preſſe und der ſozial
demokratiſchen Agitationsredner zu ſprechen umzufallen

Durch die Entwicklung der Dinge in Preußen iſt die Hal
tung der fortſchrittlichen Volkspartei im Reichstage aufs vor
trefflichſte geſtützt und als allein richtig gekennzeichnet wor
den Zentrum und Sozialdemokratie werden es demgegen
über ſchwer haben ihre Haltung den Beamten gegenüber als
Muſter von e und Unentvwegtheit darzuſtellen
Abg Deli us hatte vollkommen recht als er in ſeinen Aus
führungen am Mittwoch das eigenartige Benehmen der Zen
trumspartei und der Sozialdemokratie geißelte Es war in
der Tat wie er ſagte Theaterdonner nur mit dem Unter
ſchiede daß im Reichstage ſo lange gedonnert wurde bis man
nicht mehr damit aufhören konnte während man in Preußen
noch rechtzeitig mit dem Donnern aufhören konnte Daß die
fortſchrittliche Volkspartei die Haltung der Regierung die
ſtarr auf ihrem Schein d h auf ihrer nun einmal feſtſtehen
den Vorlage beharrte nicht billigt und eine Aufbeſſerung
weiterer Kategorien von Beamten namentlich der gehobenen
Unterbeamten für unabläſſig hält iſt wiederholt mit aller
Schärfe hervorgehoben worden und braucht demnach in dieſem
Zuſammenhang nur noch einmal unterſtrichen zu werden

Die nationalliberale Fraktion des preuß Abgeordneten
hauſes ſchreibt der Natl Korr Das Berliner Tagebl
erhält fortgeſetzt von angeblich nationalliberaler Seite Mit
teilungen über innere Vorgänge in der natio
nalliberalen Fraktion des Landtages Die
ſtrenge Vertraulichkeit der Fraktionsverhandlungen ver
bietet uns unter allen Umſtänden jene Mitteilungen zu be
ſtätigen oder zu dementieren Keine Provokation irgend
welcher Art wird uns bewegen dieſen Boden zu verlaſſen
Wenn jene Mitteilungen wirklich von nationalliberaler
Seite herrührten ſo würde ſich der Einſender wie es in der
Fraktion unter allgemeiner Zuſtimmung ausgeſprochen
wurde eines groben Vertrauensbruches anweß
machen Wir müſſen es dem Berl Tagebl überlaſſen o
es ſich weiter zur Ablagerungsſtätte für ſolche Vertrauens
brüche machen will Die befreundete Preſſe deſſen ſind wir
ſicher wird ſich trotz der angeblich aus nationalliberaler
Quelle ſtammenden Mitteilungen des Berl Tagebl von
jedem Verſuch die ſtrenge Vertraulichkeit der Fraktionsver
handlungen zu durchbrechen fernhalten

Zum Diſziplinarverfahren gegen Dr Liebknecht Ein
ſchleuniger Antrag der Sozialdemokraten im Abgeordneten
hauſe verlangt die Einſtellung des Diſziplinar
verfahrens gegen den Abg Liebknecht das vor
dem Ehrengerichtshof der Rechtsanwaltſchaft in Leipzigſchwebt Der Antrag wird von einer Anzahl fortſchrittlicher

Abgeordneter unterſtützt
Ein ſozialdemokratiſcher Reichstagsabgeordneter unter

Anklage der Majeſtätsbeleidigung Von der Wiesbadener
Staatsanwaltſchaft iſt gegen den Reichstagsabgeordneten
Wendel Soz Frankfurt a ein Verfahren wegen
Majeſtätsbeleidigung ein geleitet worden Das
Vergehen ſoll im Sommer vorigen Jahres in einer Rede zu
Höchſt a M begangen worden ſein in der der Abg Wendel
ſich mit dem Regierungsjubiläum des Kaiſers beſchäftigte
Da Wendel als Abgeordneter gegen Strafverfolgung bisher
immun war konnte der Staatsanwalt erſt jetzt nach dem
Schluß der Reichstagsſeſſion das Verfahren einleiten

th Die Frage der Verleihung von Kohlenabbau
berechtigungen an Private die wiederholt die preußiſche
Bergbauverwaltung beſchäftigt hat iſt jetzt einen Schritt
weitergekommen Vorausſichtlich wird im nächſten Winter
dem Landtage ein Entwurf zugehen der das Privatmutungs
recht geſetzlich regelt

th Das Petroleummonopolgeſetz das im Reichstage
nicht erledigt worden iſt wird dem Reichstage im nächſten
Winter nicht wieder vorgelegt werden Ob es
ſpäter neu eingebracht werden ſoll ſteht noch nicht feſt
Die Kalinovelle die bereits vom Bundesrat verab
ſchiedet iſt wird jedoch zu den erſten Vorlagen gehören mit
denen der Reichstag ſich im Herbſt beſchäftigen wird

Die deutſch engliſche Diämantenkonferenz in London
wird am Freitag den 12 Juni ihre Sitzungen beginnen
Der Zweck der Konferenz iſt das Verhältnis von Angebot
und Nachfrage auf dem internationalen Diamantenmarkt ſo
u regeln daß die Gefahr von Preiserſchütterungen dierüher ſchon wiederholt ſchwere Verluſte ſern haben in

Zukunft nach Möglichkeit vermieden wird Die amtlichen
deutſchen Delegierten Geh Oberregierungsrat Meyer
Gerhard und Bergaſſeſſor Paſel ſind am Dienstag nach
London abgereiſt und treffen dort mit den Vertretrn der
Deutſchen Diamantenregie Bankier Andrae und Direktor
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liſch amerikaniſchen Abkommen von 1901

Heim des deugen edeleal 5 Rekeut S chwitz gab wie aus Vigo ge
drahtet wird an Bord des Schlachtſchi
tück an dem der Militärgouverneur von Vigo der Kommanbant des ſpaniſchen Kreuzers AUrania der deutſche Konſulnd andere Mliheeiten teilnahmen Es wurden Trink
rüche gewechſelt Abends fand an Vord des Kaiſer eine
ſtliche Veranſtaltung ſtatt Das deutſche Geſchwader wird

heute nach Kiel abfahren
Ein Verbot der Trömelſchen Vorträge in Danzig Aus

Danzig wird berichtet Der Exbürgermeiſter von Uſedom
Trömel der bekanntlich auch in Halle reden wollte bereiſt
urzeit den Oſten und hält Vorträge über ſeine Erlebniſſe

n der Fremdenlegion Als ein Beſißer eines Etabliſſements
in Danzig die Vorträge ankündigte bekam er ein Verbotper n der die Vorträge Trömels
inhibierte weil Trömel keinen Wandergewerbe
che i n beſaß Der Reſtaurateur legte gegen dieſes Verbot

Beſchwerde beim Regierungspräſidenten von Danzig ein der
war die Begründung des Polizeipräſidenten verwarf aber

trotzdem die Trömelſchen Vorträge verbot weil es ſich hier
wie durch gerichtliche Gutachten feſtgeſtellt um einen Geiſtes
kranken handelt der über Vorgänge die er in einem patho
logiſchen Zuſtande erlebt hat Vorträge halten will Nach
Sachlage der Umſtände könne man von ihm nicht Vorträge
erwarten die deutſchen Intereſſen dienlich ſeien

Hor und Perſonalnachrichten
Das Kaiſerpaar auf Schloß Wilhelmshöhe Die Kaiſe

rin trifft Anfang Juli und der Kaiſer Ende Auguſt auf
Schloß Wilhelmshöhe zum Sommeraufenthalt ein

Ausland
Die griechenfeindlichen Krawalle in Bulgarien Jn

Sofia ereigneten ſich trotz der polizeilichen Vorbeugungs
maßregeln von neuem große griechenfeindliche Kundgebungen
Die Demonſtranten drangen nach Durchbrechung des Polizei
kordons in ein von einem Griechen unterhaltenes Kino
theater und ſchlugen dort alles kurz und klein Feuerwehr
und Militär ſchritten ein um die Demonſtranten zu zer
ſtreuen Dabei kam es zu Zuſammenſtößen Mehrere Sol
daten wurden verletzt Bis zum Morgengrauen durchzogenMilitärpatrouillen die Straßen Die griechiſche Kapelle
wurde der griechiſchen Geſandtſchaft zu der ſie gehört über
geben Sie wurde ſeinerzeit mit Ermächtigung des bulgariſchen Heiligen Synods ausſchließlich für die helleniſchen

Staatsangehörigen erbaut

Vertrauensvotum für Salandra Der Republikaner
Mazzolani brachte zu Rom in der Kammer einen Antrag
ein in dem die Regierung aufgefordert wird eine Vorlage
einzubringen über die Einſetzung einer parlamentariſchen
Unterſuchungskommiſſion die die Verantwortlichkeiten für die
Ereigniſſe des 7 Juni in Ancona feſtſtellen ſolle Der Sozia
liſt Ca befürwortete einen Antrag in dem der inneren
Politik der Regierung die Mißbilligung ausgeſprochen wird
Der Radikale Aleſſio brachte einen Zuſatzantrag ein in dem
erklärt wird daß die Kammer allein die Achtung vor den
verfaſſungsmäßigen Freiheiten als beſten Schutz der öffent
lichen Ordnung und als wirkſamſtes Werkzeug des ſozialen
Friedens betrachte Miniſterpräſident Salandra erklärte er
wünſche ein ausdrückliches feierliches Votum weil die Regie
rung nicht an ihrem Platze bleiben könne wenn ſie nicht
durch das Votum der Majorität unterſtützt werde Die libe
rale Regierung der inneren Politik die von den vorher
gehenden Kabinetten verfolgt worden ſei wolle er nicht auf
geben Das Rundſchreiben in dem er die antimilitariſtiſchen
Verſammlungen am Nationalfeiertag verboten habe ſei voll
kommen geſetzmäßig und opportun geweſen denn da die Ver
ſammlungen gerade am Nationalfeiertag ſtattfinden ſollten
hätten ſie eine wirkliche Kundgebung gegen die Einrichtungen
des Staates dargeſtellt Salandra erklärte den Abänderungs
antrag annehmen zu wollen als eine feierliche Beſtätigung
der Achtung der z Kammer vor den verfaſſungsmäßigen
Freiheiten Sehr lebhafter Beifall Jnfolge dieſer Aus
legung zogen die Radikalen ihren Abänderungsantrag zurück
und erklärten ſie würden für den Antrag Calda ſtimmen
Schließlich wurde der Antrag Calda den Salandra nicht an
genommen hatte in namentlicher Abſtimmung bei einer
Stimmenthaltung mit 254 gegen 112 Stimmen abgelehnt und
darauf die Sitzung geſchloſſen

Der gefangene japaniſche Geſandte Das Auswärtige
Amt in Tokio meldet Der japaniſche Geſandte in Mexiko
Adachi der als vermißt gemeldet wurde und von dem man
fürchtete daß er von den Rebellen in Sayula gefangen ge
nommen worden ſei befindet ſich wohlbehalten in Sayula
er auf ſeiner Reiſe nach der Hauptſtadt nur aufgehalten
worden

Aufhebung der Panamabill aber nur mit allem Vor
behalt Mit überraſchender Majorität iſt der Waſhingtoner
Senat ſchließlich dem Erſuchen des Präſidenten Wilſon nack
gekommen die Bevorzugung der nordamerikaniſchen Schiff
fahrt im Panamakanal wieder aufzuheben Grundſätzlich
rettet der Beſchluß allerdings das Reſervat der Vereinigten
Staaten beſtreitet alſo daß die Gebührenfreiheit dem eng

dem ſog Hay
r e widerſpreche Für den Augenblick haben

aber offenbar die akuten diplomatiſchen Gründe den Aus
ſchlag gegeben denn es iſt offenes Geheimnis daß mit dem
neuen Beſchluß die Nichteinmiſchung Englands in Mexiko
erkauft wird Präſident Wilſon ſelbſt hat in einer Rede
im Weißen Haus am 6 7 d J zugegeben daß die Auf
hebung der Ausnahmeklauſel eine Unterſtützung der aus
wärtigen Politik der Vereinigten Staaten bedeuten würde
Die Faſſung des Senatsbeſchluſſes deutet darauf hin daß
man nach Ordnung des mexikaniſchen Problems auf die Ge
bührenfreiheit zurückgreifen will Ein Kabeltelegramm be
richtet aus Waſhington 11 Juni Der Senat hat mit
50 gegen 24 Stimmen den Zuſatzantrag zu der Bill ange
nommen die die Gebührenfreiheit der amerikaniſchen Küſten
ſchiffahyt im Panamakanal aufhebt Jn dieſem Zuſatz
antrag wird aber erklärt daß die Vereinigten Staaten da
durch nicht auf das Recht verzichten ihre eigenen Schiffe den
Kanal gebührenfrei paſſieren zu laſſen

Aus Mexiko Nach einem Telegramm aus Saltillo hatCarranza die Nachricht erhalten daß die Konſtitutionaliſten

geſtern den Angriff a Zacatecas begonnen haben
und die Bundeéstruppen ſich unter Gewehr und Artillerie
feuer langſam zurückziehen Es wird erklärt daß der Ver
ſuch der Bundestruppen mit einer großen Menge Munition
abzuziehen den Angriff an dem zehntauſend Konſtitutio
naliſten beteiligt ſind veranlaßt habe

mm

Südamerika Geſchwaders

s Kaiſer ein Früh
Halle und Umgebung

Halle 12 Juni
Ein neuer allgemeiner Studentenausſchuß

an unſerer Univerſität

Der Allgemeine Studentenausſchuß an
unſerer Univerſität hat bekanntlich im letzten Winterſemeſter
innerer Differenzen wegen ſeine Tätigkeit eingeſtellt Es
wird beabſichtigt jetzt einen neuen allgemeinen Studenten
ausſchuß zu gründen Wie man uns ſchreibt findet am
Donnerstag 18 Juni abends 189 Uhr im Auditorium
maximum der Univerſität eine Nichtinkorporiertenverſamm
lung ſtatt welche S M Herr Rektor Prof Katten
leiten wird r wird Herr Geheimrat Finger über
das Weſen und die Ziele eines Allgemeinen Studenten
ausſchuſſes ſprechen Die Verſammlung ſoll eine zehn
gliedrige Kommiſſion zuſammengeſetzt aus allen Gruppen
der Nichtinkorporierten wählen welche über den Entwurf
von Satzungen eines neuen A St A beraten ſoll

Der Verband der Feuerbeſtattungsvereine der Provinz
Sachſen hält am 14 Juni in Eilenburg im Schützen
hauſe ſeinen diesjährigen Verbandstag ab Aus der reichen
Tagesordnung ſei hervorgehoben der Antrag des Ver
eins Halle dahingehend daß der nächſte große
deutſche Verbandstag in Halle abgehalten
werde Der Vorſitzende Herr Waldſtein Halle wird
ein Referat Wie ſtellen wir uns zur Gründung eines
Preußiſchen Verbandes halten Ferner wird Herr Dr
Breier Erfurt über den Deutſchen Verband Verbands
tag in Stettin und die neuen Satzungen ſprechen

Der Kriegerverein Alemannia hält am Freitag 12 Juni
825 Uhr im Vereinslokal Mars la Tour Gr Ulrichſtraße
ſeine Monatsverſammlung ab

Der Verein ehemaliger Küraſſiere hält am Sonnabend
den 13 Juni ſeine Monatsverſammlung im Hotel Stadt
Magdeburg ab Hierbei ſoll u a über die Beteiligung an
der Hundertjahrfeier des 7 Küraſſierregiments in Halberſtadt
verhandelt werden

Die höchſte Würde lautet das Thema über welches
Herr E Dön itz am Sonntag den 14 Juni abends 834 Uhr
im Gemeindehauſe Margaretenſtr 5 einen Evangeliſations
vortrag halten wird Zutritt frei für jedermann

Chriſtlicher Verein Junger Männer Nächſten Sonntag
Tagesausflug nach Selben bei Zſchortau Abfahrt
vom Hauptbahnhof 54 Uhr nach Gollma

Eine ſchlechte Honigernte ſteht unſern Jmkern bevor
wenn nicht bald dauernd wärmeres Wetter eintritt Obwohl
die Kleefelder in voller Blüte ſtehen haben die Bienen in
folge der Kälte nichts eingetragen Wenige Tage noch und
die Blütenpracht fällt der Senſe zum Opfer und mit ihr
verſchwindet die Hoffnung auf eine nur halbwegs ergiebige
Honigernte Viele Schwärme werden die weitere Folge ſein

Provinzial Nachrichten
J Merſeburg 11 Juni Durch die Starkſtrom

leitung lebensgefährlich verletzt wurde ein
Anſtreicher im benachbarten Dorfe Zſcherben beim Maſten
ſtreichen Derſelbe kam mit den Beinen der Leitung zu nahe
wodurch er ſchwere Brandwunden erlitt Einem Mitarbeiter
elang die Befreiung des Verunglückten aus ſeiner gefähr
ichen Lage nicht da er ſelbſt elektriſche Schläge erhielt Der

bedauernswerte junge Mann ſtammt aus Döllnitz und iſt
19 Jahre alt Er mußte in das hieſige ſtädtiſche Krankenhaus
befördert werden Die Verletzungen ſind lebensgefährlich

Zeitz 11 Juni Vom Bahnhofsumbau Durch
die Jnbetriebnahme der neuen Eilgutabfertigung iſt der
Bahnhofsumbau wieder ein gutes Stück vorwärts gekom
men Sämtliche Räume in dem neuen Gebäude ſind ſo
geräumig angelegt daß der Eilgutverkehr auf Jahre hin
aus wachſen kann Der Eilgutſchuppen iſt mit dem hoch
gelegten Teile durch Aufzüge verbunden wodurch eine raſche
Beförderung in die Eilgutwagen ermöglicht wird Jn
den oberen Räumen des Gebäudes ſind eine Reihe Zimmer
zum Uebernachten für die Zugperſonale vorgeſehen Die
Auffüllungsarbeiten für den zweiten Teil des hochzulegen
den Bahnkörpers ſind faſt vollendet Unweit der alten
Eilgutabfertigung die nunmehr bald abgebrochen wird er
richtet man gegenwärtig ein Dienſtgebäude für Beamten
wohnungen Für das Anſchlußgleis der Zuckerfabrik wird
eine größere Futtermauer errichtet

Laucha a 11 Juni Urnenfund Jn der
Sandgrube des Stadtgutbeſitzers B wurde eine große gut
erhaltene Urne gefunden in der ſich noch zwei kleine Urnen
und Knochenreſte befanden Auf dem gleichen Grundſtück
ſind ſchon früher verſchiedene Urnen Steinbeile uſw ge
funden worden

Schwenda 11 Juni Das hieſige Schützenfeſt,
verbunden mit einem Preisſchießen und einem Brillant
Feuerwerk findet am 14 und 15 d M ſtatt Die Muſik
ſtellt die Stolberger Stadtkapelle

Langenſalza 11 Juni Erfroren ſind in der Um
gegend an mehreren Stellen wie ſich jetzt herausſtellt bei
e 7 letzter Zeit herrſchenden kalten Witterung die Kar
offeln

Falkenberg 11 Juni Die Pulsadern durch
e be ont Sei Jüngſt ſchnitt ſich der Hausbeſitzer K
an der am Zaun hängenden Senſe mit der Spitze die Puls
adern des einen Armes durch er hatte Gras über den Zaun
werfen wollen und die Senſe nicht geſehen Nur mit Mühe
gelang es die Blutung zu ſtillen Zur weiteren Behand
lung ſoll K nach Halle gebracht werden

Nordhauſen 11 Juni Z wiſchen den Eiſen
bahnwagen tot gedrückt Auf dem Rangierbahn
hofe des hieſigen Staatsbahnhofes geriet heute morgen zwi
ſchen 6 und 7 Uhr der Rangierer Lutze von Salza beim
Rangieren zwiſchen zwei Dem Bedauerns
werten wurde der Bruſtkorb eingedrückt Nach kurzer Zeit
erlag der Verunglückte der eine Frau und 4 unmündige
Kinder zurückläßt ſeinen ſchweren Verletzungen

Roßla a Harz 11 Juni Verſchiedenes Jüngſt
wurde ein junger Mann mit einer Schußwunde in der Seite
tot aufgefunden der ſich mit einem jungen Mädchen am
Sonntag entfernt hatte und abends nicht zu Hauſe gekom
men war Das junge Mädchen wurde ebenfalls mit ver
chiedenen Schußwunden aber noch lebend aufgefunden undins Krankenhaus gebracht Der Vorfall hat hier 21 S

ringe Aufregung verurſacht Ein wertvolles Pfer

Gutspächters das in einem hieſigen Gaſthofe einge tellt
worden war wurde mit verſchiedenen e in der Bruſt
und mit abgeſchnittenem Steigbügel außg unden auch die
Zügel waren zerſchnitten Es handelt ſich anſcheinend um
einen e Der Geſchädigte hat für die Ermittlung
des rohen Täters eine Belohnung von 50 Mk ausgeſetzt

Cöthen 11 Juni Blutlaus Wie amtlich feſt
geſtellt worden iſt tritt in dieſem Jahre in den hieſigen
Gärten und Anlagen die Blutlaus wieder auf

Bernburg 11 Juni Sozi gegen Volksfeſt
Der Gemeinderat führte geſtern die Etatsberatung zu Ende
Bei dieſer Gelegenheit wurde der Zuſchuß von 200 Mk derſeit Jahren an die Privilegierte Schützengilde zur Veran

ſtaltung des Sedanfeſtes gezahlt wurde mit den Stimmen
der Sozialdemokraten geſtrichen Mit Recht wies der Vor
ſitzende darauf hin daß es ſich um ein wirkliches Volksfeſt
handelt das zudem nach alter Erfahrung große Scharenauswärtiger Jeſucher nach Bernburg bringt er ſozial
demokratiſche Redner erklärte aber daß jedes andere Volks
feſt ebenſo beſucht werden und der Stadt denſelben Nutzen
bringen würde

Gotha 11 Juni Ein San glgen We iſt jetzt gegen
den ſeit Anfang der Woche abgängigen Bahnhofsverwalter
von Cotha Oſt Jacob erlaſſen worden Demnach handelt
es ſich um ter eng Der Grund daß er ſeinen
Poſten verließ iſt nicht krankhafter geiſtiger Zuſtand

Kunſt und Willenſchaft
Der Verband Akademiſch Land wirtſchaftlicher Vereine

an Deutſchen Hochſchulen veranſtaltet bei Gelegenheit der
Wander Ausſtellung der Deutſchen Landwirtſchafts Geſell
ſchaft wie alljährlich auch dieſes Jahr in Hannover am
26 Juni 8 Uhr abends im großen Tivoliſaale einen Feſt
kommers Alter Herren des Verbandes

Münchener Seceſſion Nachſtehende Künſtler welche die dies
jährige Ausſtellung der Münchener Seceſſion im Kgl Kunſtaus
ſtall ungagebäude am Königsplatz in hervorragender Weiſe be
ſchickt haben wurden zu korreſpondierenden Mitglieder der Mün
chener Seceſſion ernannt die Herren Maler Max Beckmann
in Hermsdorf bei Berlin Maler Theo von Brockhuſen in
Charlottenburg Profeſſor Maler Albin Egger Liez i
St Juſtina bei Bozen Maler Konrad von Kardorff in Berlin
Bildhauer Auguſt Kraus in Grunewald bei Berlin
Bildhauer Ariſtide Maillol in Marly bei Paris Bildhaue
Jvan Meſtrovié in Rom Profeſſor Maler Emil Orlik in
Berlin Bildhauer Franz Pritel in Berlin Maler Fritz Rhein
in Berlin Maler Waldemar Rösler in Groß Lichterfelde Prof
Maler Robert Sterl in Dresden Bildhauer Jan Sturſa in
Prag Maler Edouard Vallet in Genf Profeſſor Maler Emil
Rudolf Weiß in Berlin

Dichter und Verleger iſt der Titel eines ſoeben bei Georg
Müller in München erſchienenen Buches das von Walter
Haſenclever herausgegeben den literariſch und buchhändleriſch
intereſſanten Briefwechſel des Verlegers Wilhelm Friedrich mit
Detlev von Liliencron nebſt einer Anzahl von faſt unLe
kannten Brieffakſimils und Porträts enthält Eine umfaſſende
Einleitung bringt neben den Briefen weſentlich ſehr viel neues
zur zeitgenöſſiſchen Literatur und Biographie Detlev v Lilien
crons ſo daß man über denſelben nichts mehr ſchreiben kann ohne
dieſes Buch geleſen zu haben

Theater und Mußk
Der Zwiſchenfall im Mirakel und ſeine Folgen Jn Sachen

der Mirakelſtörung durch Dr Dinter hat der Vorſtand des
Verbandes deutſcher Bühnenſchriftſteller eine Entſchließung gefaßt
in der es heißt Der Verband betrachtet die Kundgebung des
Herrn Dr Dinter bei aller Hochachtung vor ſeinen Empfindungen
als unvereinbar mit den Verbandsintereſſen Die Kon
ſequenz aus dem Zwiſchenfall wird vorausſichtlich der Rücktritt
Dr Dinters von ſeinem Poſten als Direktor der Be
triebsſtelle deutſcher Bühnenangehöriger ſein Auch das Deut
ſche Theater beabſichtigt den Fall weiter zu verfolgen und vor
allen Dingen den antiſemitiſchen Charakter der Aeuße
rung Dinters feſtſtellen zu laſſen wozu ſich bereits 12 Zeugen im
Theaterbureau gemeldet haben Außerdem ſoll Beſchwerde beim
Bühnenverein beim Verein Berliner Theaterdirektoren ſowie beim
Verband der Bühnenſchriftſteller erhoben werden

Herr Dr Dinter überſendet der Berliner Preſſe eine längere
ſein Verhalten in der vorletzten Mirakel Aufführung erläuternde
Zuſchrift der wir folgende Stellen entnehmen

Jch lege Wert darauf zu betonen daß ich meine Kund
gebung trotzdem ich zu ihr aus innerſter Enpörungüber
die Profanierungſchriſtlicher Liturgien zum Zwecke
billiger Effekthaſcherei und Geldverdienerei ganz ſpontan veran
laßt wurde völlig überlegt getan habe um öffentlichen Proteſt
zu erheben gegen den Geiſt der heute am Werke iſt nicht nur
unſer religiöſes Empfinden ſondern unſer deutſches Empfinden
überhaupt das in den Begriffen Gott Religion König und Vater
land ſeinen elementaren Ausdruck findet zu zerſetzen und ebenſo
um öffentlichen Proteſt zu erheben gegen die Feigheit und Lauheit
aller derjenigen die aus Angſt um ihr materielles Wohl mit jenem
zerſetzenden Geiſte der heute im öffentlichen Leben die Macht
hat gegen ihre Ueberzeugung fortgeſetzt Kompromiſſe ſchließen und
dadurch unausgeſetzt zum Verräter an ihrer Ehre und ihrem
Deutſchtum werden Jch habe mir jedes meiner Worte nachdem
ich mich augenblicks zu einer Kundgebung entſchloſſen hatte wohl
überlegt war mir blitzſchnell aller Folgen meiner Handlung
bewußt und nehme auch heute noch die volle Verantwortung und
alle Konſequenzen auf mich Jch mußte alle meine Energie
aufbieten um nicht einigen vor mir ſitzenden Zuſchauern die aus
ihrem Spott über die dargebotenen Vorgänge kein Hehl machten
ein paar Ohrfeigen zu verſetzen Wenn wie ich erfahre ſogar
katholiſche Geiſtliche und katholiſche Körperſchaften ihre Zuſtim
mung zu dem Mirakelſpiel geäußert haben ſo beweiſt das nur
wie namenlos traurig und oberflächlich die religiöſen Begriffe
dieſer Sort von Chriſten ſind

vermiſchtes

Zu der Mordtat in Berlin
berichtet die B Z am Mittag noch folgende Einzelheiten

Ein blutiges Drama hat ſich am Donnerstag morgen im
Oſten Berlins abgeſpielt Jn dem Hauſe Königsbergerſtr 27
hat der 23 Jahre alte Tiſchler Joſef Plüſchke ſeine 2jährige
Braut Agnes Prieske mit einem Taſchenmeſſer erſtochen und
ihre Mutter die dem Mädchen zu Hilfe eilen wollte ebenfalls
Wer Stiche ſchwer verletzt Der Mörder hat kurz nach ſeiner
Verhaftung Eift genommen und iſt in hoffnungsloſem Zu
tande nach dem Krankenhaus Friedrichshain gebracht worden

lüſchke hat die Tat begangen weil ſeine Braut die Ver
lobung aufgehoben hatte

Braut und Bräutigam wohnten in demſelben Hauſe
aber in verſchiedenen Quergebäuden Plüſchke war in einer
Tiſchlerei beſchäftigt Agnes Prieske ein 20jähriges hübſches
Mädchen das mit ihrer Mutter zuſammenwohnte arbeitetein einer Fabrik Die jungen Leute waren ſeit einigen
Monaten verlobt Jn der vergangenen Woche jedoch löſte



u

das Mädchen das Verrodni weit es ſich herau
Plüſchke krank war Verſuche Plüſchkes das Mädchen umzu

men waren vergeblich Am Sonntag ſchon drohte Plüſchkeem Mädchen daß er es töten und daß er Selbſtmord begehen
werde Jn der ß eichen Weiſe kündigte er auch ſeiner Wirtin
die Tat an und tatſächlich trug er ſchon ſeit dem Sonntag
ſtets Kleeſalz bei ſich mit dem er ſich vergiften wollte

nerstag morgen um 7 Uhr war die Prieske in die
rik gegangen Eine halbe Stunde ſpäter holte ſie ihr
rer Bräutigam aus der Fabrik ab wie es heißt unter

dem Vorwande daß ihre Mutter plötzlich erkrankt ſei und
nach ihr verlange Man ſah die beiden zuſammen kommen
und die Treppe zu der Prieskeſchen Wohnung hinaufgehen

Sekunden ſpäter hörte man fürchterliches Schreien
T r z wenige Stufen vor der Wohnungstür hatte
Plüſchke ein Taſchenmeſſer hervorgezogen und ſtach nun auf
das Mädchen ein Um Hilfe rufend lief das Mädchen die
Treppe hinunter Plüſchke rannte hinter ihr her und ſtach zu
wohin er traf Die Mutter des Mädchens hatte die Hilferufe

und kam aus ihrer Wohnung der Tochter zu Hilfe
s ſie ſich dem Wütenden entgegenwarf ſtach Plüſchke mit

dem Meſſer auch auf ſie ein
Jn dem Hauſe entſtand ein Auflauf Alles eilte den

beiden Frauen zu Hilfe aber für das Mädchen kam Hilfe zu
ſpät Sie hatte mehrere tödliche Stiche in Bruſt und Rücken
erhalten und lag tot auf der Treppe d Mutter war ins
Geſicht und in den Arm getroffen worden wurde nach der
nächſten Unfallſtation gebracht und dort verbunden

Jn dem allgemeinen Wirrwarr wäre es dem Mörder
beinahe gelungen zu entkommen denn niemand achtete auf
ihn und der Schutzmann der herbeigerufen worden war
wußte nicht wer der Täter ſei bis eine Hausbewohnerin ihn
darauf aufmerkſam machte daß Plüſchke gerade das Haus
verlaſſen wolle Der Schutzmann eilte ihm nach und nahm
ihn feſt Plüſchke leiſtete keine Gegenwehr aber nach einigen
Schritten griff er mit der Hand in die Taſche nahm das
Kleeſalz heraus und verſchluckte es Erſt auf dem Revier
bei ſeiner Vernehmung erzählte er daß er Gift genommen
habe Da dringende Lebensgefahr nicht vorlag brachte man
ihn als Polizeigefangenen nach der Charité

Die Tat hatte im Oſten Berlins beträchtliches Aufſehen
hervorgerufen und zu großen Menſchenanſammlungen vor dem
Hauſe geführt

Wieder ein Titelſchwindler
Bei der Knappſchaftsberufsgenoſſenſchaft in Bochum

oewarb ſich ſeinerzeit ein Bureaubeamter der ſich als Dr
phil und Leutnant der Reſerve Oberſcheidt ausgab
um eine Stellung die er mit Rückſicht auf ſeine Qualitäten
auch erhielt und längere Zeit bekleidete Oberſcheidt lebte
hier auf großem Fuße und kontrahierte bei den verſchiedenen
Kaufleuten erhebliche Schulden Auch war er vorher bei
den Magiſtraten in Hamburg Halle und Altona tätig
geweſen und überall wußte er ſich unter Vorſpiegelung ſeiner
falſchen Titel ausgedehnten Kredit zu verſchaffen Seine
Schwindeleien veranlaßte ſchließlich die Behörde die Recht
mäßigkeit der von dem jungen Manne geführten Titel zu

en und es ergab ſich nun daß Oberſcheidt weder Dr
phil noch L d R war Jn der Verhandlung vor dem
Schöffengericht hatte ſich Oberſcheidt der übrigens nach ſeiner
Angabe auch in der Handelskammer zu Köln angeſtellt war
wegen zwei von ihm verübter Betrugsfälle zu verantworten
Das Gericht verurteilte den Angeklagten zu drei Monaten
Gefängnis Jn ſeinem Plädoyer bezeichnete der Amtsan
walt den Angeklagten als einen Zweiten Bürgermeiſter
Alexander

Zum Frankfurter Salvarſanprozeß veröffentlichen die
yöchſter Farbwerke in der Frankf Ztg eine Erklärung
in der ſie die verſchiedenen gegen ſie erhobenen Vorwürfe
als bewußte Unwahrheit bezeichnen Eine ſolche ſei die Be
hauptung daß ſie für günſtige Salvarſangutachten Aerzten
hohe Honorare zugeſichert daß ſie Ehrlich mit pekuniären
Nachteilen gedroht hätten wenn er weitere Gegenanzeigen
für Salvarſan aufſtelle daß ſie dem Matin 40 000 Frank
Schweigegeld noch irgend etwas irgend einer anderen Zei
tung gezahlt und daß ſie Fachſchriften mit Entziehung von
Jnſeraten gedroht hätten

Frau Pankhurſt befreit Die bekannte Stimmrechtlerin
Frau Pankhurſt iſt von ihren Genoſſinnen aus ihrer
Wohnung vefreit vworden in der ſie ſeit ihrer Ent
laſſung aus dem Gefängnis Tag und Nacht durch ein großes
Aufgebot von Poliziſten und Detektivs belagert war

Mitteldeutſche Tourenfahrt

Donnerstag früh 7 Uhr 1 Minute begann in Magdeburg
die Mitteldeutſche Tourenfahrt die gemeinſam vom Magde
zurger Automobilklub Herzoglichen Automobilklub in Gotha
Mitteldeutſchen Automobilklub in Eiſenach und Automobil
lub SachſenAnhalt in Halle veranſtaltet wird Es iſt eine
Zuverläſſigkeitsfahrt für vierrädrige Motorwagen über die
der Herzog von Sachſen Koburg und Gotha der ſelbſt an der
Fahrt teilnimmt das Protektorat übernommen hat
Die Fahrt führt am erſten Tage über Halberſtadt Wer

nigerode Blankenburg Treſeburg Suderode Ballenſtedt
Settſtedt nach Halle am zweiten Tage von Halle über
kisleben Nordhauſen Sondershauſen Keula Mühlhauſen
aach Eiſenach und am dritten Tage von Eiſenach über Wil
gelmstal Gumpelſtadt Schweina Auwallenburg Wa
ungen Meiningen Suhl Schmücke Oberhof Schmal
talden Jnſelsberg Friedrichroda nach Gotha Mittags
tationen mit zweiſtündigem Zwangsaufenthalt ſind Ballen
tedt Sondershauſen und Oberhof Nur während dieſes
Zwangsaufenthaltes darf der Motor abgeſtellt werden ſonſt

er während des ganzen Tages zu laufen Unfreiwillige
ufenthalte die durch Defekte am Motor oder dergleichen

unterwegs ſtattfinden werden mit je einem Strafpunkt pro
ingefangene Minute belegt

Die ſergſa wird in zwei Klaſſen gefahren eine zu 40 Kilo
neter Durchſchnittsgeſchwindigkeit pro Stunde und eine zu
35 Kilometer Durchſchnittsgeſchwindigkeit in den Bergen be
trägt die Durchſchnittsgeſchwindigkeit in jeder Klaſſe 10 Kilo
eter weniger alſo 30 bezw 25 Kilometer pro Stunde Die

haben mit einer Lizenz von 5 Minuten unter und
inuten über der berechneten Normalfahrzeit an den Zielen

ind Etappen anzukommen für jede Minute früheren oder
en Ankommens gibt es einen Strafpunkt Wagen und

er werden bei der Fahrt namentlich am dritten Tage
iber die Berge des Thüringer Waldes reichlich Gelegenheit

jaben ihre Leiſtungsfähigkeit zu zeigenn den 38 gemeldeten Wo

die übrigen ſtarteten in folgender Reihenfolge

sſrellte das Klaſſe I
Carl Eduard von Sachſen Koburg und Gotha

26 PS Dixi
De E Fritze Magdeburg Führer Hanns Fritze 16 PS

enz
C Ramdohr Magdeburg 16 PS Benz
Hauptmann Greiling Burg 28 PSG EhrhardtZella St Slaſtt 18 PS Ehrhardt

E Freyſoldt Magdeburg 10 PS Opel
C Rudolph Magdeburg 14 S Mercedes
Kommerzienrat Eckſtein Mehlis S PS Dixi
A Schwarz Magdeburg 16 PS Benz
A Holtz Mölln i Lbg 16 PS Mercedes
Carl Koch Magdeburg 18 PS Opel
Rud Koch Magdeburg 11 PS Fiat
Hofbankier A Goldſchmidt Gotha 20 PS Mercedes
O Roſe Magdeburg am Steuer Fräulein Charlotte

ahl 14 PS Benz
Reuter Eiſenach 2 PS Dixi

Kommerzienrat Hopf Tambach 16 PS Hanſa y
Rich P Dinglinger Schmalkalden 28 PS Protos
Ed NaumannKöthen 9 PS Auſtro Daimler
O Büchel Gotha 20 PS Dirxi

Klaſſe II
21 Dr jur C Dietz Magdeburg 9 PS Adler
22 H Eggebrecht Halberſtadt 13 PS Opel
23 Bergwerksdirektor Haaſe Völpke 8 PS Hanſa
24 H Windesheim Erfurt 10 PS Dixi
25 Dr H Otto Löbejün 10 PS Opel
26 R Niemeyer Hamburg 10 PS Mercedes
27 Fr Kraus Magdeburg 8 PS Hanſa
28 Hofrat Dr Wagner Sondershauſen 8 PS Protos
29 W Eberhardt Halle 6 PS Stöwer
30 Komm Rat Reinhardt Waltershauſen 8 PS Matthis
31 H L Banck Magdeburg 8 PS Benz
32 Hptm Windmüller Burg bei Magdeburg 8 PS Benz
33 P Heine Halle 8 S Protos
34 E zum Felde Eiſenach 13 PS Dixi
35 H Schrauth Magdeburg 12 PS Benz
36 G Nüßle Waltershauſen 17 PS Dixi
37 Fr Kroecker Magdeburg 10 PS Adler
S Klein Halle 6 PS N A

Die Fahrt des erſten Tages ging bei verhältnismäßig
ſchönem und warmem Wetter gut vonſtatten Von den 38
Wagen kamen 33 in Halle an Als erſter traf in Halle
3 Uhr 19 Min der Wagen Nr 3 als zweiter 3 Uhr 19 Min
Wagen Nr 2 als dritter um 3 Uhr 20 Min Wagen Nr 1
Herzog von Sachſen Koburg Gotha ein Der Wagen Nr 33
P Heine Halle mit dem Prinzen Georg von

Meiningen als Mitfahrer hatte eine kleine Panne die
nach kurzem behoben war ſo daß der Wagen gut in Halle
ankam Unglücklicher verlief ein Zwiſchenfall des Wagens
des Herrn Hofbankiers Goldſchmidt Gotha mit der Un
glücksnummer 13 Bei Hettſtedt brach während das Auto
einen ſteilen Berg hinabfuhr die Triebkette Der Wagen
fuhr gegen einen Pavpillon und wurde zertrümmert Die
Jnſaſſen ſetzten in einem anderen Wagen die Fahrt fort

Auf der Rennbahn in Halle herrſchte von mittags 2 Uhr
an reges Leben Zwar gab s kein Pferderennen mit Toto
ſondern die Bahn war der Endpunkt einer friedlichen Fahrt
mitteldeutſcher Automobiliſten Aber die Ankunft bot viel

S

Jntereſſantes Am Ziel hatte ſich eine große Menge Schau
luſtiger eingefunden die Terraſſen der Tribüne füllten ſich
bald mit den Teilnehmern an der Automobilfahrt Jedes
Auto brachte neue Ankömmlinge Beſonders groß war die
Zahl der mitfahrenden Damen auch die Uniform behauptete
ihren Platz Auf dem Turme der Tribüne konzertierte die
Kapelle der Artillerie und begrüßte von hoher Warte die
ankommenden Gäſte mit einem ſchmetternden Gruß Eine
Abteilung Jungdeutſchland fand ſich ebenfalls auf dem
Platze ein und hilfreich liehen die wackeren Jungens ihre
Hilfe wo es nötig war Der Herzog von Koburg Gotha ſchritt
nach ſeiner Ankunft die Front der jungen Deutſchen ab und
entbot ihnen einen freundlichen Gruß

Am Abend fand für die Teilnehmer an der Fahrt und
die Herren vom halliſchen Automobilklub mit ihren Damen
ein Feſteſſen in Stadt Hamburg ſtatt Freitag früh 1 Uhr
wird die Fahrt fortgeſetzt

Sport Nachrichten
Pferdeſport

Halliſches Pferderennen am Sonntag 21 Juni Der
Nennungsſchluß für den nächſten Renntag iſt mit 150 Mel
dungen wiederum vorzüglich ausgefallen Nur die kleinen
Rennen nämlich das Salzgrafenrennen ein Herren Flach
rennen über 2200 Meter und das Saale Hürdenrennen
ebenfalls ein Herrenreiten über 2600 Meter ſtehen mit
ihrem Ergebnis von 14 und 12 Unterſchriften hinter den
Nennungen der ähnlichen Rennen am Himmelfahrtstage zu
rück Dieſes unerwartete Ergebnis iſt wohl dem Umſtand
zuzuſchreiben daß dieſe Rennen am Himmelfahrtstage etwas
zu ſtark beſetzt waren ſo daß das eine in zwei
Abteilungen gelaufen werden mußte Dagegen haben die
größeren Rennen am 21 Juni ſogar noch ein beſſeres Er
gebnis gezeitigt als am Himmelfahrtstage Die zweite Num
mer des Programms das Wittekind Hürdenrennen ein
Handicap für Jockeys über 3000 Meter mit einem Preiſe
von 2000 Mk hat 17 Unterſchriften ergeben während der
Preis vom Giebichenſtein ein Herren Jagdrennen über 3000
Meter leichte Bahn mit 30 Meldungen abſchließt Der
Preis der Stadt Halle der als Jockey Jagdrennen über 4500
Meter der Hauptbahn gelaufen werden ſoll und mit 5300
Mark dotiert iſt brachte 19 Unterſchriften das entſprechende

S der Hallorenpreis mit dem gleichfalls von der
Stadt für den Sieger gegebenen Geldpreiſe über 3300 Meter
mittlere Bahn 26 Meldungen Das Heiderennen ein kurzes
JockeyFlachrennen über 1600 Meter mit einem Preiſe von
3000 Mk hat ſogar 31 Unterſchriften gebracht Dieſes Ren

gen blieb nur einer aus Anſcheine nach ausgezeichnet werden

nen wird wiederum mit einer am dritten Platz neu auf
geſtellten Startmaſchine e Da am nächſten Renntag
im Gegenſatz zum Himmelfahrtstage anderwärts nur wenig
Meetings anſtehen wird die Beſetzung der Rennen allem

und guter Sport ge
ichert ſein

Lieder Bei einem der Chöre wirkte der Tenoriſt

hetzte Depelſchen
Der Großherzog von Mecklenburg Streltz

Berlin 11 Juni
Der Großherzog von MecklenburgStrelitz iſt heute abend

um 8 Uhr 17 Minunten ohne das Bewußtſein wiederzu
erlangen entſchlafen

Die letzten Stunden des Großherzogs
Berlin 11 Juni

Bei dem ſchwerkranken Großherzog von Mecklenburg
Strelitz traten wiederholt Bewußtſeinsſtörungen ein und
gegen abend mußte man erkennen daß das Leben des Groß
herzogs nur noch nach Stunden zähle Um 8 Uhr
wurde die großherzogliche Familie an das Sterbelager ge
rufen Der Großherzog bewohnt auf Anraten ſeiner Aerzte
inkognito unter dem Namen eines Grafen Weißdien im
Hauſe Lützowſtraße 87 eine Privatwohnung während ſeine
Gattin ſeit dem 16 Mai unter dem Namen einer Gräfin
Stargard im Edenhotel Wohnung genommen hat Dort
ſind in den letzten Tagen ferner angekommen der Erb

Agroßherzog Adolf Friedrich die Herzogin Marie
und der Fürſt von Lippe Detmold Die zweite Tochter des
Großherzogs Prinzeſſin Jutta liegt bekanntlich erkrankt in
einem Sanatorium in Jena wo ſie ihr Gatte der Erbprinz
Danilo von Montenegro unlängſt beſuchte der auch dem
Großherzog in Berlin einen Beſuch abſtattete An dem
Sterbelager weilten ferner der Hofmarſchall Joſſy und die
Hofdame Gräfin Schweinitz Um 1114 Uhr mittags erhielt
der Großherzog eine Morphiumeinſpritzung und verfiel dar
auf in einen leichten Schlummer Um 1 Uhr war das Be
finden des Kranken unverändert ernſt

7

Herzog Adolf Friedrich wurde am 22 Juli 1848
in Neuſtrelitz geboren Er folgte ſeinem Vater Friedrich
Wilhelm der im Jahre 1904 ſtarb auf den Thron Seit
1877 war der Großherzog mit Prinzeſſin Eliſabeth von
Anhalt vermählt Der Ehe entſproſſen vier Kinder

Schwediſche Sänger vor dem Kaiſer
Neues Palais b Potsdam 11 Juni

Der Kaiſer und die Kaiſerin Kronprinz Rupprecht von
Bayern ſowie die Tiſchgäſte bei Jhren Majeſtäten begaben
ſich nach dem Diner in den Marmorſaal des Neuen Palais
Hier hatte ſich der ſchwediſche Olympia Chor in Stärke von
etwa 100 Sängern unter ihrem Dirigenten Hultquiſt auf
geſtellt Nachdem der ſchwediſche Geſandte den Dirigenten
vorgeſtellt hatte trugen die Sänger die Wacht am Rhein
in deutſcher Sprache vor Es folgten ſieben C d r

nette
allgren

Neues Palais 11 Juni
Heute abend gedenkt der Kaiſer nach Konopiſcht abzu

reiſen

und bei dem zweiten der Baritoniſt Opernſänger
mit

Das Urteil im Leipziger Spionageprozeß
Leipzig 11 Juni

Jn dem Spionageprozeß vor dem vereinigten 2 und
3 Strafſenat des Reichsgerichts wurde heute nachmittag das
Urteil gefällt Der Angeklagte Provinzialbureauqſſiſtent
Max Roſenfeld aus Königsberg wurde wegen Verrats
militäriſcher Geheimniſſe zu fünfzehn Jahren Zucht
haus zehn Jahren Ehrenrechtsverluſt zehntauſend Mark
Geldſtrafe im Nichteintreibungsfalle ein weiteres Jahr
Zuchthaus und Stellung unter Polizeiaufſicht verurteilt Der
bei dem Angeklagten beſchlagnahmte Apparat wird einge
zogen Die Verkündung der Arteilsgründe fand ein
ganz gewöhnlicher Fall unter Ausſchluß der Oeffentlich
keit ſtatt Der als Zeuge aus der Haft vorgeführte Vize
wachtmeiſter Dobinski iſt bereits vom Kriegsgericht
wegen dauernden Verrats von geheimen Schriftſtücken und
Büchern an das ruſſiſche Spionagebureau zu fünfzehn
Jahren Zuchthaus und 30000 Mark Geldſtrafe ver
urteilt worden Roſenfeld hatte den Dobinski der noch
aktiver Soldat war zum Vöerrat angeſtiftet

Einſturz einer Eiſenbahnbrücke
Lens 11 Juni

An einem Minenſchacht in Currières iſt eine Eiſen
betonbrücke infolge einer durch die Regengüſſe verunglückten
Bodenſenkung zuſammengebrochen Acht Arbeiter wur
den mit in die Tiefe geriſſen von denen einer getötet
zwei ſchwer und fünf leicht verletzt wurden

cm

Die Streikbewegung im Kaukaſus Aus Baku 11 Juni
wird gemeldet Die Zahl der Ausſtändigen im Diſtrikt
Balekhany iſt auf 10 000 angewachſen Die Ausſtändigen
fordern u a achtſtündige Arbeitszeit und das Recht am
1 Mai zu feiern

Gerichtsverhandlungen
Der Prozeß gegen den Notar Becker Vor der erſten

Strafkammer des Hamburger Landgerichts begann die Ver
handlung gegen den Notar Dr Becker der vor etwa einem
Jahre nach umfangreichen Unterſchlagungen flüchtig gewor
den war Die Anklage lautet auf Urkundenfälſchung Be
trug und Unterſchlagung in 18 Fällen 40 Zeugen ſind ge
laden Für die Verhandlung ſind drei Tage vorgeſehen

S

Wetterwarte au Hamburg
Auf Grund der Depeſchen des Reichs Wetter Dienſtes
15 Jun Wärmer bewölkt bedeckt teirs heiter
14 Juni Wolkig mäßig warm etwas Regen
15 Juni Heiter bei Wolkenzug wärmer
16 Juni Vielfach heiter warm
17 Juni Schön warm heiter
13 Juni Sommerlich warm ſchön heiter
19 Juni Wolkig mit Sonnenſchein warm
20 Junt Sommerlich warm heiter e
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fandol Gewerbe u Vorkehr
Berliner Börse

relephonsehbler Bericht der Saale 2tg
r 10 Minuten Reichsanleihe 77,25 Türken Lose 164

he 239,87 Diskonto 187,12 Handels 150,50 Schaaffhausen
eutse Kredit 190,25 Azovw Pon 219 Petersb Intern 179,50

109 mere 92 Kanada 198,37 Lombarden 18,75 Schantung 133,12
Baltim 250,87 loyd 111,12 Deutsch Austral 129,75 Bochumer
ans t Luxemburger 129,75 Gelsenkirchener 183 12 Har

178 25 Laura 148 Phönix 237 12 Rombach 155,75 A G
e am le Da 364 South West 110 Türk

228,62 Tendenz Stillraban Faesamarkt notierten h öher Kieler Schlossbrauerel 3
cburg Nürnberg 3 Kronprinz Metall 2 Zeitzer Maschinen 2,50

Aus lach 4,50 Bochumer Bergwerk 3 Braunschweiger Kohlen 3
Burgein 3,25 Renner Spinnerei 5,50 Schles Leinen 2,20 Vogtl
i 3 Naphtha Nobel 4 niedriger B Wittkop 2 Brauhaus
Trnbers 2,50 Dortmunder Aktien Brauerei 3,50 Henninger Reif
arme Schtes Zellulose 2 Adlerwerke 225 Koch Nahmaseh
r Seck Dresden 2 Albert chem Fabrik 3,25 Höchster Farben

Nurit 2 Weiler ter Meer 2,50 Lingel 2,50 Ostelb Sprit 375
Kahla Porzellan 2,75 Oetting Stahl 3 Gebhard Co 4 Plano
Zimmermann 2,50

nm K vettel Berliv 11 Juni Badisohe Staste
Anleibe 08/06 unk 18 97 50 G 49 Bayrisohe Staats Anl 98 60 G

Bayrisohe Staate Anleihe 08 unk 1918 98 60 G 40 Sebwars
biurg Sonderehausen 83 Württemb Staats Anleihe 81 88

eruner Eisenbahn Anteilo Deutsohb
Hstatrikaniseohe Sohuldversehr gar 90 80 b 4 Cottbuser Stadt
Anleihe 1900 W Darmstädt Stadt Anl 1909 unk 16
giſ o Dessauer Stadt Anleihe 1896 4 Düusseldorter StedtAnleibe 1900 27 98 00 95 3006 Jenaer Stadt An 1900 94 006
z J enaer Stadt Anl 1903 49 Nordhäuser Stadt Aniteihe
1908 unkv 1910 49 Quedlinburger Stadt Anleibe 1903 unk
1918 95 26 b 49 Thorner Stadt Anil 1990 068 09 94 50 G A4proz
Hessisone Komm Obl X II 97,10 G 3 Oesterreiohisohe Nord
Westbahn Obligationen 1874 konv U Deutsohe SolvayWerke 909 50 G Klbertolder Farben unk wir 102 00 B PVelton
w Guilleaumo Labmeyoer 06 08 97 80b G Voereinigte Lausitzer Glas
hütten 349 90b

Londoner Börse vom 11 Jont Es notferten Engi Konsols
74 25 Rio Tinto 69 57 Geduld 1 18 Goldtielde 25, Steel com 63 50
8teol prets Rand Mines b 92 Anaconda 20 Kastrand 1,45
Ohartered 0,81 Aurora West 0,43 Uinderella Gons 0,28 Johannes
burg Goldtields 0 12 Van Ryn 37 Albus Generals 46 Rand
olſieries 0 Le est Kand Oonsols 86 Soeneral Mining Vin

d A Göra Co Moddertfontain 12 76
e

Der Kali Kuxenmarkt

Alexandersheall 10150 10800 Johannashall 3300 3500
Bergmannssegen 6900 7050 W 9 h 93Burbach 9200 9450 Kaiseroda 7100Buttlar To0o 750 Krüugershall 105 1097Carlsfund d 5000 5250 Mar aglück e e 1500 1550Carlsglück 1250 1325 Max 4100 4200kallersleben 1678 1750 Neusollstedt 3259 3350Felsenfest 3400 3450 Neustassfurt 13450 13600Gluckauf 18000 19200Reichenhell 1600 1650
Günthershall 4350 4425 Ransbech 2200 2250Hansa Silberberg 5450 5600 Ronnenberg 5490 66
Hedwig 1600 1650KRoihenberg 2i75 2250Heiligemühle 1150 1200 Salzdetfurt e 52 302 3060Heiligenroda e s e 11000 11150 Salzmünde e 5650 5750
Heldpurg 38 Teutonia 581 6010eldrungen 900 950 Thüringen 3000 3106Herta Neurungen 2750 2850 Woelter 1400 1450Hohenfels e e 2898 5300 5450 Wendland e 92 5 700 800
Hohenzollern 7059 7200Wilheimshali 8500 9000
Jugo 9300 9500 Wintershall 15000 25800
tlupstedt 2750 2850

Die New Vork Life Insurance Company hat soeben ihren
nach den deutschen Vorschriften aufgestellten Geschäftsbericht
für das Jahr 1913 veröffentlicht Die Aktiva die sich am 31 De
zember 1912 auf 3 059 224 101 Mk beliefen betrugen am 31 De
zember 1913 3 181 825 662 Mk und haben sich demnach in 1913
um 122 601 561 Mark erhöht Die Prämieneinnahme ist von
366 065 301 Mk in 1912 auf 382 099 683 Mk in 1913 die Einnahme
an Zinsen und Mieten von 132 038 680 Mk in 1912 auf 142 114 716
Mark in 1913 gestiegen Neu eingelöst wurden in 1913 989 518 150
Mark Versicherungssumme gegenüber 843 120 950 Mk in 1912
Wozu noch durch Erhöhung bestehender Policen Wiederinkraft
setzung erloschener Policen und Erhöhung der Versicherungs
summe durch Dividenden 66 858 702 Mk hinzukamen so dass
der gesamte Zugang sich auf 1 056 376 852 Mk belief Da der
sesamte Abgang in 1913 617 350 921 Mk betrug so ergab sich
ein Reinzuwachs von 439 025 931 Mk wodurch sich der Ver
sicherungsbestand der sich am 31 Dezember 1912 auf 1 051 980
Policen mit 9 221 645 720 Mk Versicherungssumme belief auf
1 101 655 Policen mit 9 660 671 651 Mk Versicherungssumme am
31 Dezember 1913 erhöhte Ausserdem waren zu diesem Zeit
punkt 8437 Rentenpolicen mit 8 327 629 Mk jährlicher Rente in
Kraft In 1913 waren die Einnahmen der Gesellschaft 528 063 168
Mark einschliesslich der Ueberträge aus dem Vorjahre von
3 038 305 645 Mk betrugen die Gesamteinnahmen laut Gewinn
und Verlustrechnung 3 566 368 813 Mk denen 3 510 202 507 Mk
als Gesamtausgaben gegenüberstehen so dass sich ein Ueber
schuss im Geschäftsjahre von 56 166 306 Mk ergab Ausserdem
wurden dem Kriegsrisikofonds 2 133 364 Mk und dem Sterblich
keitsschwankungsfonds 2 125 000 Mk entnommen Von dem sich
so ergebenden Betrage von 60 424 670 Mk fliessen als Gewinn
anteile an die Versicherten 25 812 262 Mk an die Gewinnreserve
und 29 849 170 Mk zur Auszahlung oder zum Ankauf weiterer
Versicherung Ausserdem gehen an Extrareserven 4 763 238 Mk
hür Versicherungsverpflichtungen im Geschàäftsſahre 1913 zahlte
die Gesellschaft 154 122 094 Mk und stellte 13 672 187 Mk zurück
Für Vorzeitig aufgelöste Versicherungen kamen 33 181 442 Mk
und an Prämienreserven bei am Ende der Ansammlungsperiode
zurückgekauften Policen 30 520 897 Mk zur Auszahlung An
Gewinnanteilen an Versicherte wurden abgehoben 64 169 501 Mk
und zurückgestellt 3 843 608 Mk Im deutschen Geschäft betrug
im Jahre 1913 der Gesamtzugang 1549 i V 1467 Policen mit
35 743 073 Mk Versicherungssumme 35 203 148 Mk in 1912
während der Gesamtabgang sich auf 564 Policen mit 10874 018
Mark Versicherungssumme belief Dies ergibt einen Reinzuwachs
Von 985 Policen mit 24 869 055 Mk Versicherungssumme im Jahre
1913 Dadurch erhöhte sich im deutschen Geschäft der Bestand
an Kapitalversicherungen der am 31 Dezbr 1912 15 653 Policen
mit 285 530 851 Mk betrug auf 16 638 Policen mit 310 399 906 Mk
Versicherungssumme am 31 Dezember 1913 Ausserdem waren
Zu diesem Zeitpunkt im deutschen Geschäft der Gesellschaft
295 Rentenpolicen mit 295 546 Mk jährlicher Rente in Kraft

Akt Ges vorm H Gladenbhechk Sohn Bild lesserei inBerlin und Friedrichshagen Die Generalversammiuns setzte die
sofort zahlbare Dividende auf 6 Proz fest und erteiſte die Ent
lastung Auf die Anfrage eines Aktionärs bezüglich der Lage der
Gesellschaft bemerkte der Vorsitzende Direktor Stein dass die
pessimistische Auffassung die in dem enormen Kursrückgang der
Aktien der Gesellschaft zum Ausdruck komme von der Ver
waltung nicht geteilt werde Die Gesellschaft habe in normalen
Zeiten drei Jahre lang befriedigende Dividenden gezahlt Es
sei nur zu natürlich dass bei einem allgemeinen wirtschaftlichen
Rückgang die Luxusbranche in erster Reihe zu leiden habe
Wenn dies auch kein Trost sei so beweise es doch dass der
Misserfolg des letzten Jahres nicht in den inneren Verhältnissen
des Unternehmens begründet sei Er hege die LDeberzeugung

werden Direktor Lewy fügte hinzu dass die Umsätze bis zum
31 Mai sich auf der Höhe des Vorjahres gehalten haben ohne
dass dabei besondere Spesen aufrzuwenden waren Der weitere
Geschäftsgang werde von den allgemeinen wirtschaftlichen Ver
hältnissen abhängen

Berliner Häuteauktion Wie drahtlich gemeldet wird ver
lief auch die zweite Versteigerung schleppend die Preise gingen
um 4 Pfg zurück

Weitere Ausdehnung des Interessengebiets der Rheinischen
A G für Braunkohlenbergbau und Brikettfabrikation Zwischen
der Gesellschaft und der Papierfabrik Reisholz ist ein Vertrag
getätigt worden demzufolge die Papierfabrik Reisholz im un
mittelbaren Anschluss an Grube Fortuna eine neue Papierfabrik
errichtet deren Versorgung mit Rohbraunkohle diese Grube
welche der Rheinischen G für Braunkohlenbergbau gehört
übernehmen soll Mit dem Bau wird voraussichtlich im Früh
jahr 1915 begonnen werden Das bereits gemeldete Abkommen
mit der Aluminiumindustrie G in Neuhausen ist schon älteren
Datums und 1913 ab geschlossen worden

Verband deutscher Schuhwaren Grosshändler In seiner
kürzlich abgehaltenen 7 Hauptversammlung hat sich dieser Ver
band u a auch mit der Syndikatsfrage beschäftigt Ein Bericht
aus Verbandskreisen sagt darüber folgendes Der Verband nahm
Stellung gegen jede Syndikatsbildung innerhalb der Fabrikanten
kreise der Schuhindustrie Vor allen Dingen wandte man sich
gegen das bestehende Sandalen Syndikat das die mit den Gross
händlern vereinbarten Bezugsbedingungen nicht erfüllt hätte
Besonders verübelt man dem Syndikat dass es nicht wie ver
abredet bei der neuen Preisfeststellung für die Sandalenerzeug
nisse die Kommission des Verbandes der Schuhwarengross
händler hinzugezogen hat Man kam zum Schluss zu der ein
stimmigen Entschliessung dem Syndikat nochmals die Wünsche
der Schuhwarengrosshändler zu unterbreiten Hierzu soll das
Syndikat innerhalb einer Frist von 8 Tagen bindende Erklärungen
abgeben Fallen diese nicht im Sinne der Grosshändler aus so
werden diese keine Syndikatswaren mehr kaufen und sich den
schon im vorigen Jahre zutage getretenen Bestrebungen der
Kleinhändlerverbände anschliessen um das bestehende und jedes
etwa weiter sich bildende Syndikat aufs schärfste zu bekämpfen
Die nötigen Bürgschaften für die erfolgreiche Durchführung eines
derartigen Wirtschaftskampfes sind bereits von den massgeben
den Firmen des Grosshändler verbandes geboten worden

Ueber die Kommanditgesellschaft in Firma Oskar Kuhfuss
Co Schuhwarenfabrik in Schmölln wurde Konkurs eröffnet

Lübeck Büchener Eisenbahn Gesellschaft Die Generalver
sammlung setzte den Vorschlägen der Verwaltung entsprechend
die ab 12 zahlbare Dividende auf 9 Proz fest Die Ausschuss
mitglieder Senator Eschenburg Lübeck Senator Strack Ham
burg und Rudolph Petersen flamburg wurden wieder berufen
Ferner wurde die Erhöhung des Gesellschaftskapitals um 6 Mill
Mark auf 30 Mill Mk beschlossen

Waren rund Proiduktfe
Getreied e

Berliner Produktenbörsoe 11 Juni Am Frühmark
notioren Weizen inländ 210 00 212 00 ab Bahn u troi Muhle
Roggen loco 175 00 ab Bahn u frei Mühlo Hatoer
märkischer mecklenburgischer pomm preussischer posenseher
und schlesischer tcin 80 190 mittel 175 179 gering
russisch und Donau mittel gering ab Bahn
und frei Wagen Ala is amerik mix weisser Natat
168 174 runder 154 90 157 00 frei Wagen Gerste inländ
Futtergorste mittel und gering 154 162 gute 163 00 172 00
russische und Donau leichte 143 146 schwoere 147,00 52 00
ab Bahn und trei Wagen Erbsoen inländische u ausländlsohe
Futterware mittel 173 188 Taubenerbsen 189 210 ab Bahn u
frei Wagen Weizenmehl 00 24 50 28 50 Roggenmehl
O und 1 21 70 28 90 Weizenkleie II 50 12 00 Roggen
kleie 00 1 50 Lupinen biaus gelbeWieken Seradella 11 AIMagdeburg 11 Juni Amtl Notierungen, Die Notierungen
verstehen sich für 1000 kg netto ab Station und frei Magdeburg
Weizen engl und Sommer rubig gut 206 208 Koggoen
inländischer stetig gut 177 160 Goerste hiesigo Chevalſior
test gut foinste Aber Notiz Land gutausländische Futtergerste fest gut 42 144 Hater inländ
fest gut 182 185 Mais runder stotig gut 53 165

Hamburg 11 Juni Getroidemarkt Weizen stetig
ostholsteiner und mecklenburger 208 212,00 Roggen toest
meeklenbrg u altwärk neuer 77 181 00 russ eit 9 Pud 1015
Juni Juli 127 56 Gerste stramm südruss cif 128 600 Hater
stetig neuer holsteiner und mecklenburger I 172 Maise
ruhig amorikanisch mixed eit por Juni Juli La Vlata
cit neue Ernto Juni Juli 109 00

Liverpool 11 Juni 8Stetig Roter Vſfinterweizen per Juli
3 per Okt 7 Hais schwach La Plata Juli 2,bunter amerik September 97
Antwerpen 11 Juni Deutscher La Platazug Kontrakti

er Juni 6,70 Juli 672 Aug 67 Septbr 67 Okt 6,65
msatz 70000 kg Tendenz stetig

Zuehk or
Magdeburg 11 Juni Abend Kurse Juni 60

571 August 9,6b Oktbr Dezbr 9,67
Mai 92 Tendenz ruhig

Hamburg 11 Juni Kübenrohzuekor I Vrod Basis 889
Kendemeont neue Usance frei an Bord Hamb

Juli
Januar März 77

vorm nachm abendsper Juni e 60 52 621 Mun 671 67 57e August 67 70 67v Okt Dez 62 62 62p Jan März 77 77 77 eMai S 90 95 95dehbpt behpt still
Kaſloo

Hamburg 11 Juni Godo average Santos
vorm nachmittags abands

per Soptember 60 25 G 60 75 G 60 50 6
Dezember Bl 90 6 51,50 G 651 25
Bür 51 60 G 61 76 G 651 75651 76 G 52 25 G 62 25 d

ruhig behpts ruhig
Havre 11 Juni Kaßee good average Santos per Sopt

61 00 per Dez 62 60 März 62 25 per Mai 63 00 Ruhig
fKartoſtelmmehl und Stärke

Magdeburg 11 Juni Prima Kartoffelstärko und Mehl
für 100 kg 168 50 19 00 Stetlg

EBler
Berlin 11 Juni Eier pro Schock Volltfr ausländ Sorten

südruss erste Sorten 30 05 AI in und ausländ
bessore Sorten 50 4 09 in und ausländische geringere Sorten

55 3 60 Kalkeier kloine Eier 3 10 8 40 Kühlhaus
eoieor Tendenz ruhig

Vettvnaren uncdk Oele
Originalbericht von Gebr Gausa

Berlin 10 Juni
Butter Die Nachirage war in den letzten Tagen sowohl

nach feinster Butter als auch nach zweiten Qualitäten besser
und konnten sich die Preise behaupten In russischer Butter ist
hauptsächlich noch Winterware gefragt Die heutigen Notie
rungen sind Hotf und Genossenschaftsbutter Ia Qualität 108 bis
110 Mk do IIa Oualität 105 108 Mk Schmalz Die Be
richtswoche begann mit steigenden Preisen da die Packer Käufer
für Schmalz und Schweineprodukte waren Grössere Schweine
zufuhren und Gewinnverkäufe führten dann eine leichte Preis

dass bessere Zeiten auch wieder bessere Resultate bringen j abschwächung herbet Die Konsam
Woche etwas reger Die heutigen Notierungen sind Choſce
Western Steam 57,75 58,75 Mk amerik Tafelschmalz Borussia
60 Mk Berliner Stadtschmalz Krone 59 64 Mk Berliner Braten
schmalz Kornblume 59,50 64 Mk Speck Ruhig

Köéoln 11 Juni Rouböl por loko 09 00 per Ok br 00
Hamburg 11 Juni Stadtschmalz 59 09 amerikan Steaw

50 25 Chamberlain 52 25 Tendenz foszc

Spiritus
Nordhausen 11 Juni Branntwein 85 Vol Proz tor 100 kg

r 61 75 62 76 do 40 Vol Proz tur 100 e 105 bi
06 92 50 93 50 M per loko 12 19 ohne Fass ab Brennoereil

Chembleche Produktoe
Hamburg 11 Juni Chilisalpeter per loko 62 Fobr

März 10 60 rei Fahrzeug Hamburg Tendenz etetig
Wolle

Bromen 11 Juni Baumwolle Upl loko midädl 69 50
Liverpool 11 Juni Aegypt Baumwolle per Jull 26
Liverpool 11 Juni Baumwolle Umsatz 8000 Ballen

Import 9 060 Ballen davon amerik Lieterg 8000 Ballen
Alexandria 11 Juni Aegyptische Baumwolle per Jul

18 07 Novbr 18 18 Jan 16 22

Metalle
London 11 Juni Chili Kupter stetig 62 3 Mon 625

Zinn Stalts stetig 1411, 8 Mon 143, Blei span scetig 19
engl 188, Zink gew Markoe ruhig 21 epez Marke 22,

Amerikanische Warenmärkte
Kabelmeldung via Azoren Emädoen

New Norla II 6 10 6 II 6 10 6Weizen p Juli 9485 95 Roggen loko 65 651
Sept 91 92 Schmalz p Juli 16 12 10 12

Mais loko 80 81 y Sept 10 27 10 27Mehl Spring el 995 95 New Vork
Ohiongo Petroleum in Cases l C0 11 00Woelzen p Jali 848 852 do in Stard Witbo 50 68 50

Sept 8274 3835 do in Cred Balanc I 80 l 60
Mais p Juli 79 7 i Kaffee loko 9 SSept 68 691 p Jull 92 68 94Hafer p Juli 40 405 p Sopt 914 13Sept 3854 30

Tendenz Weizen matt MAais matt

Schiftsnachrichten
Hamburg Amerſka Linlie

Bureau in fHahle Georg Schultze Bernburgerstr 32
Die nächsten Abfahrten von Post und Passagierdampfern

finden statt Nach New Vork 13 Juni President Lincoln 17 Jun
Imperator 20 Juni Batavia 23 Juni Kaiserin Auguste Viktorſa

27 Juni Vaterland 28 Juni Grat Waldersee 4 Juli Pretoria
8 Juli Imperator Nach Boston Mass 19 Juni Cincinnati
3 Juli Cleveland Nach Philadelphia 14 Juni Rugia 30 Juni
Prinz Adalbert Nach Baltimore 13 Juni Bosnia 27 Juni
Bulgaria Nach New Orleans 1 Juli Macedonia Nach Sa
vannah Ga 13 Juni Schwarzenfelde Nach Quebec Montreal
26 Juni Hannover Nach Westindien 20 Juni Sachsenwald
Nach Mexiko und Cuba 14 Juni Westerwald 20 Juni Calabria
28 Juni Antonina Nach Ostasien 14 Juni Holsatia 26 Juni
Scandia 27 Juni Sachsen Nach Wladiwostok 20 Juni Suevia

Arabisch Persischer Dienst 27 Juni Motorschiff Christian X
Von Genua nach New Vork 23 Juni Moltke Von Neape

nach New Vork 24 Juni Moltke Von Genua nach New Vork
18 Juli Hamburg Von Neapel nach New Vork 19 Juli Ham
burg

Norddeutscher Lloyd in Bremen
Bureau in Halle L Schönlicht Bankgeschäft Poststrasse

Neueste Dampferbewegungen
Kaiser Wilhelm der Grosse 10 Juni von Bremerhaven Kron

prinzessin Cecilie 9 Juni in New Vork Sierra Nevada 10 Juni
von Rothesand Sierra Ventana 10 Juni Cap Verde passiert
Giessen 8 Juni in Buenos Aires Würzburg 9 Juni von Lissabon
Aachen 9 Juni in Santos Göttingen 9 Juni in Antwerpen Prin
Eitel Friedrich 9 Juni in Genua Kronprinz Wilhelm 9 Juni von
New Vork Neckar 10 Juni von Southampton Main 8 Juni a
Rothesand Sierra Salvada 9 Juni von Buenos Aires Thüringen
9 Juni in Suez Bülow 8 Juni von Neapel Prinz Heinrich 8 Juni
in Alexandrien Prinzregent Luitpold 8 Juni in Marseille

Oesterreichischer Lloyd
Vertreter in Halle Max Lippmann Volkmannstr

Die nächsten Abfahrten von Post und Passagierdampfery
finden statt nach Venedig 13 15 17 Juni Almissa 14 16 Juni
Metcovich nach Dalmatien 13 Juni Eillinie Triest Cattaro A
Baron Gautsch 14 Juni Dalmatinisch albanesische Eillinie Baron
Bruck 15 Juni Linie Triest Spizza A Brioni 16 Juni Eillinie
Triest Cattaro A Prinz Hohenlohe 17 Juni Dalmatinisch alba
nesische Linie Adelsberg A berührt Pola Lussinpiccolo Zara
Spalato Gravosa Castelnuovo und Cattaro B berührt Pola
Lussinpiccolo Zara Spalato Curzola Gravosa und Cattaro
nach der Levante und dem Mittelmeer 14 Juni Griechisch
grientalische Linie B Carniolia 14 Juni Linie Triest Syrien B
Dalmatia 16 Juni Eillinie Triest Konstantinopel Bregenz nach
Ostindien China Japan 16 Juni Linie Triest Kalkutta Numidia
30 Juni Linie Triest Shanghai Bohemia 2 Juli Linie Iriest
Kalkutta Perla 5 Juli Linie Triest Bombay Marienbad 10 Jul
Linie Triest Kobe Vorwärts

Wasserständle
bedeutet über unter Null

Saale und Unstrut I all WuchsArtern ſ10 jum 32 11 JuniNebra Oberpegel 2 5 r 2 10 a
Unterpegel T 50 2 1,50Weissenfels Oberpegel 44 e 2,42 6 2Unterpegel e 0,30 r 28 2 eIrot ha 10 1,84 2Alsleben Oberpegel 9 2,42 10 2,42 1 aUnterpegel e 1,40 m 1,34 6i

C erpege 7 7Unterpegel 60,59 0,661 7Iser Pger Elbe Moldn i
Juni Fall Wuchs Juni Fall Wuchaſungbunzel 10 0,08 5 Wittenberg II 2u J 7 Co 1 n Rosslau a 0,98

Budweis e 0 10 n Barby 3 e 23 3Prag l 0,441 5 Schönebeck z 8Pardubitz 10 0,69 6 Magdeburg DieBrandeis 0,09 6 Tangermde 1,T74Melnik 70,40 10 NMittenberge 48 4Leitmeritz II 0,23 8 Dömitz I0 sAussig 0,04 7 Boizenburg 0 7Dresden 1,40 1 hohnstort l u sTorgau 0,49 2 BLauenburg 1,091 5Hussig ii Juni Pegelstand 04 m Vom Oberlaut werden
23 mm Fall gemeldet

rantwortſich f d volit Teil Jr Teil ür Provinzialnachrichten Gericht Handel
Eugen Brinkmannz Feuilleton Vermiſchtes uſw Martin
Feuchtwanger für Ausland u letzte Nachrichten Dr Karl
Baert für den Anzeigenteil Albert Barth Druck und Ver
ſag von Otto Hendel Sämtlich in Halle Zuſchriften an
die Redaktion Szene di un der Saale Zei nicht an die Adreſſe einzelneRedaktio Redatteure zu richten

Dieſe Nummer umfaßt 8 Seiten
einſchließlich Anterhaltungsblatt
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